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Technische Universität Dresden 
 

Fakultät Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften 
 
 

Studienordnung für das Teilfach Anglistik und Amerikanistik im Ba-
chelor-Studiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften 

 
 

Vom 22.03.2015 
 
 
Aufgrund von § 36 Abs. 1 des Gesetzes über die Freiheit der Hochschulen im Freistaat 
Sachsen (Sächsisches Hochschulfreiheitsgesetz – SächsHSFG) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 15. Januar 2013 (SächsGVBl. S. 3), geändert durch Artikel 24 des Geset-
zes vom 18. Dezember 2013 (SächsGVBl. S. 970, 1086), erlässt die Technische Universität 
Dresden die nachfolgende Studienordnung als Satzung. 
 
 
 
Inhaltsübersicht 
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§ 3  Zugangsvoraussetzungen 
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§ 6  Inkrafttreten und Veröffentlichung  
 
Anlage 1: Modulbeschreibungen 
Anlage 2: Studienablaufplan 

 



3 

§ 1 
Geltungsbereich 

 
Diese Studienordnung regelt auf der Grundlage des Sächsischen Hochschulfreiheitgesetzes 
und der Prüfungsordnung Ziel, Inhalt, Aufbau und Ablauf des Studiums für das Teilfach Ang-
listik und Amerikanistik des Bachelor-Studienganges der Fakultät Sprach-, Literatur- und Kul-
turwissenschaften an der Technischen Universität Dresden. Sie ergänzt die Studienordnung 
für den Bachelor-Studiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften vom 22.03.2015 
in der jeweils geltenden Fassung. 
 
 

§ 2 
Ziele des Studiums 

 
(1) Mit Abschluss des Teilfaches Anglistik und Amerikanistik verfügt der Studierende auf der 
Grundlage wissenschaftlicher Methoden über einen Überblick über die Sprache, Kultur und 
Literatur Großbritanniens und anderer englischsprachiger Länder sowie Nordamerikas. Dar-
über hinaus hat der Studierende in den Sprachmodulen die sprachpraktischen Kenntnisse 
auf universitärem Niveau vertieft und erweitert. Der Studierende erwirbt im Teilfach Anglistik 
und Amerikanistik analytische, methodische und kommunikative Kompetenzen. Er kann sich 
sprach-, literatur- und kulturwissenschaftliche Fragestellungen erarbeiten und ist in der Lage, 
sprach-, text-, kultur- und gesellschaftsspezifische Sachverhalte, Mechanismen und Struktu-
ren zu analysieren, zu reflektieren, zu erklären und verständlich darzulegen. Er verwendet die 
Fremdsprache Englisch auf universitätsspezifischer Niveaustufe. 
 
(2) Der Absolvent des Teilfaches Anglistik und Amerikanistik ist durch sein breites anglisti-
sches bzw. amerikanistisches Wissen in den Bereichen Sprache, Literatur und Kultur, durch 
die Kenntnis wissenschaftlicher Methoden sowie durch seine Fähigkeit der Abstraktion und 
der eigenständigen Erschließung von Problemfeldern dazu qualifiziert, vielfältige und kom-
plexe Aufgabenstellungen in verschiedensten Bereichen zu bewältigen, z. B. Bildungswesen 
im tertiären Bereich, Verlagswesen, Medien und Journalistik, Kulturmanagement, Unter-
nehmenskommunikation und Organisationen.  
 

 
§ 3 

Zugangsvoraussetzungen 
 

Neben den in § 3 der Studienordnung des Bachelor-Studienganges der Fakultät Sprach-, Li-
teratur- und Kulturwissenschaften genannten Zugangsvoraussetzungen gilt für das Teilfach 
Anglistik und Amerikanistik als fachliche Zugangsvoraussetzung das Bestehen einer Eig-
nungsfeststellungsprüfung gemäß Eignungsfeststellungsordnung. 
 
 

§ 4 
Aufbau und Ablauf des Studiums 

 
(1) Das Studium umfasst sechs Pflichtmodule und vier Wahlpflichtmodule, deren detaillierte 
Auflistung der Anlage 1 der Prüfungsordnung des Bachelor-Studienganges der Fakultät 
Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften zu entnehmen ist. Es stehen die Themen-
schwerpunkte Sprachwissenschaft – Vertiefung, Literatur- und Kulturwissenschaft sowie 
Sprachwissenschaft – Spezialisierung, British Studies und North American Studies zur Aus-
wahl, die Schwerpunktsetzungen nach Wahl des Studierenden ermöglichen.  
(2) Das Studium umfasst sechs Pflichtmodule und zwei Themenschwerpunkte mit je zwei 



4 

Pflichtmodulen, die eine Schwerpunktsetzung nach Wahl des Studierenden ermöglichen. Es 
ist einer der Themenschwerpunkte Sprachwissenschaft – Vertiefung, Literaturwissenschaft 
oder Kulturwissenschaft mit je einem Vertiefungsmodul und einem Komplementärmodul zu 
wählen: Vertiefungsmodul Sprachwissenschaft und Komplementärmodul Literatur- und Kul-
turwissenschaft oder Vertiefungsmodul Literaturwissenschaft und Komplementärmodul 
Sprach- und Kulturwissenschaft oder Vertiefungsmodul Kulturwissenschaft und Komple-
mentärmodul Sprach- und Literaturwissenschaft. Außerdem ist einer der Themenschwer-
punkte Sprachwissenschaft – Spezialisierung, British Studies oder North American Studies 
mit je einem Spezialisierungsmodul und einem Ergänzungsmodul zu wählen: Spezialisie-
rungsmodul Sprachwissenschaft und Ergänzungsmodul British Studies und North American 
Studies oder Spezialisierungsmodul British Studies und Ergänzungsmodul North American 
Studies und Sprachwissenschaft oder Spezialisierungsmodul North American Studies und 
Ergänzungsmodul British Studies und Sprachwissenschaft. 
 
(3) Inhalte und Qualifikationsziele, Lehr- und Lernformen, Voraussetzungen, Verwendbarkeit, 
Häufigkeit, Arbeitsaufwand sowie Dauer der einzelnen Module sind den Modulbeschreibun-
gen (Anlage 1) zu entnehmen.  
 
(4) Die Lehrveranstaltungen werden gemischt oder alternativ in deutscher und englischer 
Sprache abgehalten. 
 
(5) Die detaillierte Auflistung der Module ist der Anlage 2 der Studienordnung für das Teil-
fach Anglistik und Amerikanistik des Bachelor-Studienganges Sprach-, Literatur- und Kultur-
wissenschaften zu entnehmen. 
 
 

§ 5 
Inhalte des Studiums 

 
Die Studieninhalte umfassen Kernbereiche anglistischer und amerikanistischer Sprach-, Lite-
ratur- und Kulturwissenschaft im interdisziplinären Kontext sowie Prozesse der Sprach-
raumerforschung, des Sprachwandels, der Sprachsystematik, des kommunikativen Handelns 
und des sprach-, literatur- und kulturwissenschaftlichen Transfers sowie die Analyse eng-
lischsprachiger Literatur. Das Studium umfasst ferner die Sprachpraxis. 
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§ 6 
Inkrafttreten und Veröffentlichung 

 
Diese Studienordnung tritt mit Wirkung vom 01.10.2013 in Kraft und wird in den Amtlichen 
Bekanntmachungen der Technischen Universität Dresden veröffentlicht. 
 
Ausgefertigt aufgrund des Fakultätsratsbeschlusses der Fakultät Sprach-, Literatur- und Kul-
turwissenschaften vom 16.09.2013 und der Genehmigung des Rektorates vom 03.03.2015. 
 
Dresden, den 22.03.2015 
 
Der Rektor 
der Technischen Universität Dresden 
 
 
 
Prof. Dr.-Ing. habil. DEng/Auckland Hans Müller-Steinhagen  
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Anlage 1  
Modulbeschreibungen 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-A-1B-S Grundlagen Sprachwissenschaft Studienberatung  
Anglistik/Amerikanistik  
(studienberatungang-
am@mailbox.tu-dresden.de) 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul umfasst die Grundlagen und methodischen Verfahren 
der anglistischen Sprachwissenschaft. Der Studierende kann wäh-
len, ob er sich auf die synchrone oder die diachrone Sprachwis-
senschaft konzentriert. Mit Abschluss des Moduls besitzt der Stu-
dierende grundlegende sprachwissenschaftliche Kompetenzen, 
kennt die grundlegenden Begriffe und Methoden der sprachwis-
senschaftlichen Analyse und kann sie auf konkrete Gegenstände 
anwenden. 

Lehr- und  
Lernformen 

Einführungskurs (EK) (2 SWS), Übung (Ü) (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse der Lexik und Grammatik im Fach Englisch 
auf Abiturniveau (mindestens Grundkurs) vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul des Teilfaches Anglistik und Ameri-
kanistik im Bachelor-Studiengang Sprach-, Literatur- und Kultur-
wissenschaften sowie im Ergänzungsbereich Anglistik und Ameri-
kanistik der Studiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, 
Katholische Theologie, Kunstgeschichte und Philosophie der Philo-
sophischen Fakultät. Das Modul schafft die Voraussetzungen für 
die Module SLK-BA-A-2V-S und SLK-BA-A-2K-SK sowie SLK-BA-A-
2K-SL. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausur im 
Umfang von 90 Minuten und aus einer Kurzüberprüfung im Um-
fang von 20 Stunden.  

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 6 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der 
Noten der zwei Prüfungsleistungen, wobei die Note der Klausur 
doppelt eingeht. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, 
angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 180 Stunden. Davon entfal-
len 60 Stunden für die Präsenz und 120 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und der –durch-
führung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-A-1B-L Grundlagen  
Literaturwissenschaft 

Studienberatung  
Anglistik/Amerikanistik  
(studienberatungang-
am@mailbox.tu-dresden.de) 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul umfasst die Grundlagen und methodischen Verfahren 
der anglistischen und amerikanistischen Literatur- und Textwis-
senschaften sowie deren Anwendung auf Gegenstände unter-
schiedlicher Beschaffenheit (literarische, pragmatische Texte, Bild, 
Film etc.). Nach Abschluss des Moduls besitzt der Studierende 
grundlegende literaturwissenschaftliche Kompetenzen, er kennt  
die grundlegenden Begriffe und Methoden der literaturwissen-
schaftlichen Analyse und kann sie auf Texte anwenden. 

Lehr- und  
Lernformen 

Einführungskurs (EK) (2 SWS), Übung (Ü) (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse der englischen und amerikanischen Litera-
tur und Literaturgeschichte auf Abiturniveau im Fach Englisch 
(mindestens Grundkurs) vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul des Teilfaches Anglistik und Ameri-
kanistik im Bachelor-Studiengang Sprach-, Literatur- und Kultur-
wissenschaften sowie im Ergänzungsbereich Anglistik und Ameri-
kanistik der Studiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, 
Katholische Theologie, Kunstgeschichte und Philosophie der Philo-
sophischen Fakultät. Das Modul schafft die Voraussetzungen für 
die Module SLK-BA-A-2V-L und SLK-BA-A-2K-LK sowie SLK-BA-A-
2K-SL. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausur im 
Umfang von 90 Minuten und aus einer Kurzüberprüfung im Um-
fang von 20 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 6 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der 
Noten der zwei Prüfungsleistungen, wobei die Note der Klausur 
doppelt eingeht. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, 
angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 180 Stunden. Davon entfal-
len 60 Stunden für die Präsenz und 120 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und der -
durchführung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-A-1B-K Grundlagen Kulturwissenschaft Studienberatung  
Anglistik/Amerikanistik  
(studienberatungang-
am@mailbox.tu-dresden.de) 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul umfasst die Theorie und Methodik der britischen bzw. 
amerikanischen Kulturwissenschaft sowie die Grundlagen der 
Auseinandersetzung mit den wichtigsten Institutionen und kultu-
rellen Charakteristika der britischen bzw. amerikanischen Gesell-
schaft und deren historische Entstehung. Der Studierende besitzt 
solide Grundkenntnisse über charakteristische Züge der britischen 
bzw. amerikanischen Gesellschaft sowie deren Entstehung. Er 
kennt die wichtigsten theoretischen Konzepte und Methoden der 
britischen bzw. amerikanischen Kulturwissenschaft und besitzt die 
Kompetenz, diese exemplarisch anzuwenden.  

Lehr- und  
Lernformen 

Einführungskurs (EK) (2 SWS), Übung (Ü) (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse der englischen und amerikanischen Kultur 
und Kulturgeschichte auf Abiturniveau im Fach Englisch (mindes-
tens Grundkurs) vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul des Teilfaches Anglistik und Ameri-
kanistik im Bachelor-Studiengang Sprach-, Literatur- und Kultur-
wissenschaften sowie im Ergänzungsbereich Anglistik und Ameri-
kanistik der Studiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, 
Katholische Theologie, Kunstgeschichte und Philosophie der Philo-
sophischen Fakultät. Das Modul schafft die Voraussetzungen für 
die Module SLK-BA-A-2V-K und SLK-BA-A-2K-LK und SLK-BA-A-2K-
SK. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausur im 
Umfang von 90 Minuten und aus einer Kurzüberprüfung im Um-
fang von 20 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 6 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der 
Noten der zwei Prüfungsleistungen, wobei die Note der Klausur 
doppelt eingeht. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, 
angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 180 Stunden. Davon entfal-
len 60 Stunden für die Präsenz und 120 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und der -
durchführung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-A-1-SPLC Sprachpraxis – Language Com-
ponents 

Koordinator Sprachpraxis  
Englisch 
(studienberatungang-
am@mailbox.tu-dresden.de) 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul umfasst sprachpraktische Aspekte der Fremdsprache 
Englisch unter besonderer Berücksichtigung der Bereiche Pronun-
ciation/Intonation, Grammar und Vocabulary.  
Mit Abschluss des Moduls besitzt der Studierende die Kompetenz, 
die Fremdsprache Englisch unter besonderer Berücksichtigung der 
Bereiche Pronunciation/Intonation, Grammar und Vocabulary auf 
universitätsspezifischer Niveaustufe zu verwenden. Diese orien-
tiert sich am Niveau C 1/C2 des Gemeinsamen Europäischen Re-
ferenzrahmens. Der Studierende verfügt diesbezüglich über ein 
umfangreiches Sprach- und Sprachlernbewusstsein, welches ihn 
zur selbstständigen Diagnose und systematischen Weiterentwick-
lung seiner Sprachkompetenz befähigt. 

Lehr- und  
Lernformen 

Sprachlernseminare (SLS) (6 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul des Teilfaches Anglistik und Ameri-
kanistik im Bachelor-Studiengang Sprach-, Literatur- und Kultur-
wissenschaften sowie im Ergänzungsbereich Anglistik und Ameri-
kanistik der Studiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, 
Katholische Theologie, Kunstgeschichte und Philosophie der Philo-
sophischen Fakultät. Das Modul schafft die Voraussetzungen für 
das Modul SLK-BA-A-2-SPLS. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer kombinierten 
Sprachprüfung im Umfang von 90 Minuten und zwei schriftlichen 
Sprachtests im Umfang von jeweils 60 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können insgesamt 8 Leistungspunkte erworben 
werden. Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durch-
schnitt der Noten der einzelnen Prüfungsleistungen. Die Note der 
kombinierten Sprachprüfung wird zweifach und die Noten der bei-
den Sprachtests werden jeweils einfach gewichtet. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, 
angeboten. 
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Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 240 Stunden. Davon entfal-
len 90 Stunden für die Präsenz und 150 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und der –durch-
führung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-A-2V-S Vertiefungsmodul –
Sprachwissenschaft  
 

Studienberatung  
Anglistik/Amerikanistik  
(studienberatungang-
am@mailbox.tu-dresden.de) 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Ziel des Moduls ist die Vertrautheit mit ausgewählten Methoden 
und Theorien der anglistischen Sprachwissenschaft. Mit Abschluss 
des Moduls besitzt der Studierende die fachlich konsolidierte und 
exemplarisch vertiefte Kompetenz, seine methodischen und theo-
rieorientierten Kenntnisse anhand konkreter sprachwissenschaftli-
cher Analysegegenstände und in selbstständiger schriftlicher Dar-
legung praktisch umzusetzen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Vorlesung (V) (2 SWS), Proseminar (PS) (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau des Moduls SLK-BA-A-
1B-S. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Themenschwerpunkt Sprach-
wissenschaft – Vertiefung des Teilfaches Anglistik und Amerika-
nistik im Bachelor-Studiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwis-
senschaften sowie im Ergänzungsbereich Anglistik und Amerika-
nistik der Studiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, Ka-
tholische Theologie, Kunstgeschichte und Philosophie der Philoso-
phischen Fakultät. Das Modul schafft die Voraussetzungen für die 
Module SLK-BA-A-3S-S, SLK-BA-A-3E-NASS und SLK-BA-A-3E-
BSS.  

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausur im 
Umfang von 90 Minuten und einer kombinierten Arbeit im Umfang 
von 120 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der 
Noten der einzelnen Prüfungsleistungen, wobei die Note der Klau-
sur doppelt und die Note der kombinierten Arbeit dreifach eingeht. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, 
angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. Davon entfal-
len 60 Stunden für die Präsenz und 240 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und der –durch-
führung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-A-2V-L Vertiefungsmodul – Literatur-
wissenschaft  

Studienberatung  
Anglistik/Amerikanistik  
(studienberatungang-
am@mailbox.tu-dresden.de) 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Ziel des Moduls ist die Vertrautheit mit ausgewählten Methoden 
und Theorien der anglistischen bzw. amerikanistischen Literatur-
wissenschaft. Mit Abschluss des Moduls besitzt der Studierende 
die fachlich konsolidierte und exemplarisch vertiefte Kompetenz, 
seine methodischen und theorieorientierten Kenntnisse anhand 
konkreter Analysegegenstände praktisch umzusetzen. Er ist dar-
über hinaus exemplarisch vertraut mit der Entwicklung von Text-
gattungen und ist in der Lage, Textbeschreibungen und Textanaly-
sen anhand einzelner Gattungen, Epochen und/oder Themen-
schwerpunkte und in selbstständiger schriftlicher Darlegung zu 
formulieren. 

Lehr- und  
Lernformen 

Vorlesung (V) (2 SWS), Proseminar (PS) (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau des Moduls SLK-BA-A-
1B-L. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Themenschwerpunkt Literatur-
wissenschaft des Teilfaches Anglistik und Amerikanistik im Ba-
chelor-Studiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften 
sowie im Ergänzungsbereich Anglistik und Amerikanistik der Stu-
diengänge Evangelische Theologie, Geschichte, Katholische Theo-
logie, Kunstgeschichte und Philosophie der Philosophischen Fakul-
tät. Das Modul schafft die Voraussetzungen für die Module SLK-
BA-A-3S-BS, SLK-BA-A-3S-NAS, SLK-BA-A-3E-BNAS, SLK-BA-A-
3E-BSS und SLK-BA-A-3E-NASS. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausur im 
Umfang von 90 Minuten und einer kombinierten Arbeit im Umfang 
von 120 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der 
Noten der einzelnen Prüfungsleistungen, wobei die Note der Klau-
sur doppelt und die Note der kombinierten Arbeit dreifach eingeht. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, 
angeboten. 
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Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. Davon entfal-
len 60 Stunden für die Präsenz und 240 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und der –durch-
führung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-A-2V-K Vertiefungsmodul – 
Kulturwissenschaft  
 

Studienberatung  
Anglistik/Amerikanistik  
(studienberatungang-
am@mailbox.tu-dresden.de) 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Ziel des Moduls ist die Vertrautheit mit ausgewählten Methoden 
und Theorien der anglistischen bzw. amerikanistischen Kulturwis-
senschaft. Mit Abschluss des Moduls besitzt der Studierende die 
fachlich konsolidierte und exemplarisch vertiefte Kompetenz, seine 
methodischen und theorieorientierten Kenntnisse anhand konkre-
ter Analysegegenstände praktisch umzusetzen. Er hat einen Über-
blick über kulturelle und politische Zusammenhänge der britischen 
bzw. amerikanischen und kanadischen Gesellschaften und Kultu-
ren in einem größeren historischen Zeitraum und kann ihre me-
thodischen und theoretischen Kenntnisse anhand konkreter Analy-
seobjekte und in selbstständiger schriftlicher Darlegung anwen-
den.  

Lehr- und  
Lernformen 

Vorlesung (V) (2 SWS), Proseminar (PS) (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau des Moduls SLK-BA-A-
1B-K. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Themenschwerpunkt Kulturwis-
senschaft des Teilfaches Anglistik und Amerikanistik im Bachelor-
Studiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie 
im Ergänzungsbereich Anglistik und Amerikanistik der Studiengän-
ge Evangelische Theologie, Geschichte, Katholische Theologie, 
Kunstgeschichte und Philosophie der Philosophischen Fakultät. 
Das Modul schafft die Voraussetzungen für die Module SLK-BA-A-
3S-BS, SLK-BA-A-3S-NAS, SLK-BA-A-3E-BNAS, SLK-BA-A-3E-BSS 
und SLK-BA-A-3E-NASS. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausur im 
Umfang von 90 Minuten und einer kombinierten Arbeit im Umfang 
von 120 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der 
Noten der einzelnen Prüfungsleistungen, wobei die Note der Klau-
sur doppelt und die Note der kombinierten Arbeit dreifach eingeht. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, 
angeboten. 
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Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. Davon entfal-
len 60 Stunden für die Präsenz und 240 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und der –durch-
führung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-A-2K-LK Komplementärmodul Literatur- 
und Kulturwissenschaft  

Studienberatung  
Anglistik/Amerikanistik  
(studienberatungang-
am@mailbox.tu-dresden.de) 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Ziel des Moduls ist die Vertrautheit mit ausgewählten Inhalten und 
Fragestellungen der anglistischen bzw. amerikanistischen Litera-
tur- und Kulturwissenschaft. Mit Abschluss des Moduls besitzt der 
Studierende die fachlich konsolidierte und exemplarisch vertiefte 
Kompetenz, seine Kenntnisse anhand konkreter Analysegegen-
stände praktisch umzusetzen. Er ist exemplarisch vertraut mit der 
Entwicklung von Textgattungen und ist in der Lage, Textbeschrei-
bungen und Textanalysen anhand einzelner Gattungen, Epochen 
und/oder Themenbereiche zu formulieren. Er hat einen fundierten 
Überblick über kulturelle und politische Zusammenhänge der briti-
schen bzw. amerikanischen Gesellschaften und Kulturen in einem 
größeren historischen Zeitraum und kann seine methodischen und 
theoretischen Kenntnisse anhand konkreter Analyseobjekte an-
wenden. 

Lehr- und  
Lernformen 

Vorlesung (V) (2 SWS), Proseminar (PS) (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau der Module SLK-BA-A-
1B-L und SLK-BA-A-1B-K. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Themenschwerpunkt Sprach-
wissenschaft – Vertiefung des Teilfaches Anglistik und Amerika-
nistik im Bachelor-Studiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwis-
senschaften sowie im Ergänzungsbereich Anglistik und Amerika-
nistik der Studiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, Ka-
tholische Theologie, Kunstgeschichte und Philosophie der Philoso-
phischen Fakultät. Das Modul schafft die Voraussetzungen für die 
Module SLK-BA-A-3S-BS, SLK-BA-A-3S-NAS, SLK-BA-A-3E-BNAS, 
SLK-BA-A-3E-BSS und SLK-BA-A-3E-NASS. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausur im 
Umfang von 90 Minuten und aus einer lektürebezogenen Aufgabe 
im Umfang von 60 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 8 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem Durchschnitt der Noten der 
einzelnen Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, 
angeboten. 
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Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 240 Stunden. Davon entfal-
len 60 Stunden für die Präsenz und 180 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und der -
durchführung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



18 

 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-A-2K-SK Komplementärmodul Sprach- 
und Kulturwissenschaft  
 

Studienberatung  
Anglistik/Amerikanistik  
(studienberatungang-
am@mailbox.tu-dresden.de) 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Ziel des Moduls ist die Vertrautheit mit ausgewählten Inhalten und 
Fragestellungen der anglistischen Sprachwissenschaft sowie der 
anglistischen bzw. amerikanistischen Kulturwissenschaft. Mit Ab-
schluss des Moduls besitzt der Studierende die fachlich konsoli-
dierte und exemplarisch vertiefte Kompetenz, seine Kenntnisse 
anhand konkreter sprachwissenschaftlicher Analysegegenstände 
praktisch umzusetzen. Er hat zudem einen fundierten Überblick 
über kulturelle und politische Zusammenhänge der britischen bzw. 
amerikanischen Gesellschaften und Kulturen in einem größeren 
historischen Zeitraum und hat die Kompetenz, seine Kenntnisse 
anhand konkreter Analyseobjekte anzuwenden.  

Lehr- und  
Lernformen 

Vorlesung (V) (2 SWS), Proseminar (PS) (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau der Module SLK-BA-A-
1B-S und SLK-BA-A-1B-K. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Themenschwerpunkt Literatur-
wissenschaft des Teilfaches Anglistik und Amerikanistik im Ba-
chelor-Studiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften 
sowie im Ergänzungsbereich Anglistik und Amerikanistik der Stu-
diengänge Evangelische Theologie, Geschichte, Katholische Theo-
logie, Kunstgeschichte und Philosophie der Philosophischen Fakul-
tät. Das Modul schafft die Voraussetzungen für die Module SLK-
BA-A-3S-BS, SLK-BA-A-3S-NAS, SLK-BA-A-3S-S, SLK-BA-A-3E-
BNAS, SLK-BA-A-3E-BSS und SLK-BA-A-3E-NASS. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausur im 
Umfang von 90 Minuten und aus einer lektürebezogenen Aufgabe 
im Umfang von 60 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 8 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem Durchschnitt der Noten der 
einzelnen Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, 
angeboten. 
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Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 240 Stunden. Davon entfal-
len 60 Stunden für die Präsenz und 180 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und der –durch-
führung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 

 



20 

 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-A-2K-SL Komplementärmodul Sprach- 
und Literaturwissenschaft  
 

Studienberatung  
Anglistik/Amerikanistik  
(studienberatungang-
am@mailbox.tu-dresden.de) 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Ziel des Moduls ist die Vertrautheit mit ausgewählten Inhalten und 
Fragestellungen der anglistischen Sprachwissenschaft sowie der 
anglistischen bzw. amerikanistischen Literaturwissenschaft. Mit 
Abschluss des Moduls besitzt der Studierende die fachlich konso-
lidierte und exemplarisch vertiefte Kompetenz, seine Kenntnisse 
anhand konkreter sprachwissenschaftlicher Analysegegenstände 
praktisch umzusetzen. Er ist darüber hinaus exemplarisch vertraut 
mit der Entwicklung von Textgattungen und ist in der Lage, Text-
beschreibungen und Textanalysen anhand einzelner Gattungen, 
Epochen und/oder Themenschwerpunkte zu formulieren. 

Lehr- und  
Lernformen 

Vorlesung (V) (2 SWS), Proseminar (PS) (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau der Module SLK-BA-A-
1B-S und SLK-BA-A-1B-L. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Themenschwerpunkt Kulturwis-
senschaft des Teilfaches Anglistik und Amerikanistik im Bachelor-
Studiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie 
im Ergänzungsbereich Anglistik und Amerikanistik der Studiengän-
ge Evangelische Theologie, Geschichte, Katholische Theologie, 
Kunstgeschichte und Philosophie der Philosophischen Fakultät. 
Das Modul schafft die Voraussetzungen für die Module SLK-BA-A-
3S-BS, SLK-BA-A-3S-NAS, SLK-BA-A-3S-S, SLK-BA-A-3E-BNAS, 
SLK-BA-A-3E-BSS und SLK-BA-A-3E-NASS. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausur im 
Umfang von 90 Minuten und aus einer lektürebezogenen Aufgabe 
im Umfang von 60 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 8 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem Durchschnitt der Noten der 
einzelnen Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, 
angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 240 Stunden. Davon entfal-
len 60 Stunden für die Präsenz und 180 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und der -
durchführung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-A-2-SPLS Sprachpraxis – Language Skills Koordinator Sprachpraxis  
Englisch 
(studienberatungang-
am@mailbox.tu-dresden.de) 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul umfasst sprachpraktische Aspekte der Fremdsprache 
Englisch unter besonderer Berücksichtigung der Fertigkeitsberei-
che Listening/Speaking und Writing. 
Mit Abschluss des Moduls besitzt der Studierende die Kompetenz, 
die Fremdsprache Englisch unter besonderer Berücksichtigung der 
Fertigkeitsbereiche Listening/Speaking und Writing auf universi-
tätsspezifischer Niveaustufe zu verwenden. Diese orientiert sich 
am Niveau C 2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrah-
mens. Der Studierende verfügt diesbezüglich über ein umfangrei-
ches Sprach- und Sprachlernbewusstsein, welches ihn zur selbst-
ständigen Diagnose und systematischen Weiterentwicklung seiner 
Sprachkompetenz befähigt. 

Lehr- und  
Lernformen 

Sprachlernseminare (SLS) (6 SWS), Selbststudium 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau des Moduls SLK-BA-A-
1-SPLC. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul des Teilfaches Anglistik und Ameri-
kanistik im Bachelor-Studiengang Sprach-, Literatur- und Kultur-
wissenschaften sowie im Ergänzungsbereich Anglistik und Ameri-
kanistik der Studiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, 
Katholische Theologie, Kunstgeschichte und Philosophie der Philo-
sophischen Fakultät. Das Modul schafft die Voraussetzungen für 
das Modul SLK-BA-A-3-SPLC2. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer kombinierten 
Sprachprüfung im Umfang von 90 Minuten und zwei schriftlichen 
Sprachtests im Umfang von jeweils 60 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 8 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der 
Noten der einzelnen Prüfungsleistungen, wobei die Note der kom-
binierten Sprachprüfung zweifach und die Noten der Sprachtests 
jeweils einfach eingehen. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, 
angeboten. 
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Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 240 Stunden. Davon entfal-
len 90 Stunden für die Präsenz und 150 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und der –durch-
führung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-A-3S-S Spezialisierungsmodul  – 
Sprachwissenschaft 
 

Studienberatung  
Anglistik/Amerikanistik  
(studienberatungang-
am@mailbox.tu-dresden.de) 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Gegenstände sind repräsentative Themen aus den Bereichen der 
synchronen und diachronen Sprachwissenschaft sowie Überblicks-
themen dieser Bereiche.  
Mit Abschluss des Moduls verfügt der Studierende über vertiefte 
fachlich-methodische Spezialkenntnisse in der Sprachwissen-
schaft, kann sach- und problemorientiert zu sprachwissenschaftli-
chen Themen Stellung nehmen und verfügt über die Kompetenz, 
diese Spezialkenntnisse auf der Basis seines Eigenstudiums 
mündlich und schriftlich wiederzugeben. 

Lehr- und  
Lernformen 

Vorlesung (V) (2 SWS), Seminar (S) (2 SWS), Konsultation (KON) 
(15 Minuten), Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau des Moduls SLK-BA-A-
2V-S oder SLK-BA-A-2K-SK oder SLK-BA-A-2K-SL.  

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Themenschwerpunkt Sprach-
wissenschaft – Spezialisierung des Teilfaches Anglistik und Ameri-
kanistik im Bachelor-Studiengang Sprach-, Literatur- und Kultur-
wissenschaften sowie im Ergänzungsbereich Anglistik und Ameri-
kanistik der Studiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, 
Katholische Theologie, Kunstgeschichte und Philosophie der Philo-
sophischen Fakultät.  

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer kombinierten 
Arbeit im Umfang von 120 Stunden und aus einer mündlichen Prü-
fungsleistung im Umfang von 30 Minuten.  

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 13 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem Durchschnitt der Noten der 
einzelnen Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, 
angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 390 Stunden. Davon entfal-
len 60 Stunden für die Präsenz und 330 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und der –durch-
führung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-A-3S-BS Spezialisierungsmodul –  
British Studies 

Studienberatung  
Anglistik/Amerikanistik  
(studienberatungang-
am@mailbox.tu-dresden.de) 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Gegenstände sind die Epochen der britischen Geschichte und Lite-
raturgeschichte und/oder mit Überblicksthemen anderer englisch-
sprachiger Kulturen und Literaturen sowie repräsentative Themen 
aus dem Bereich der britischen Kultur- oder Literaturwissenschaft 
und/oder anderer englischsprachiger Kulturen und Literaturen.  
Der Studierende hat vertiefte literaturwissenschaftliche und ge-
schichtliche Spezialkenntnisse, kann sach- und problemorientiert 
zu literatur- und kulturwissenschaftlichen Themen Stellung neh-
men und verfügt über die Kompetenz, diese Spezialkenntnisse auf 
der Basis seines Eigenstudiums mündlich und schriftlich wieder-
zugeben. 

Lehr- und  
Lernformen 

Vorlesung (V) (2 SWS), Seminar (S) (2 SWS), Konsultation (KON) 
(15 Minuten), Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau der Module SLK-BA-A-
2V-L und SLK-BA-A-2K-SK oder SLK-BA-A-2V-K und SLK-BA-A-2K-
SL oder SLK-BA-A-2K-LK.  

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Themenschwerpunkt British 
Studies des Teilfaches Anglistik und Amerikanistik im Bachelor-
Studiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie 
im Ergänzungsbereich Anglistik und Amerikanistik der Studiengän-
ge Evangelische Theologie, Geschichte, Katholische Theologie, 
Kunstgeschichte und Philosophie der Philosophischen Fakultät.  

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer kombinierten 
Arbeit im Umfang von 120 Stunden und aus einer mündlichen Prü-
fungsleistung im Umfang von 30 Minuten.  

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 13 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem Durchschnitt der Noten der 
einzelnen Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, 
angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 390 Stunden. Davon entfal-
len 60 Stunden für die Präsenz und 330 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und der –durch-
führung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-A-3S-NS Spezialisierungsmodul –  
North American Studies 

Studienberatung  
Anglistik/Amerikanistik  
(studienberatungang-
am@mailbox.tu-dresden.de) 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Gegenstände sind die Epochen der amerikanischen oder kanadi-
schen Literatur- oder Kulturgeschichte und/oder Überblicksthemen 
sowie mit repräsentativen Themen aus dem Bereich der amerika-
nischen Literatur- oder Kulturwissenschaft.  
Der Studierende hat vertiefte Überblicks- und Spezialkenntnisse im 
Bereich der amerikanischen oder kanadischen Kultur und/oder Li-
teratur. Er kann sach- und problemorientiert zu kultur- und/oder 
literaturwissenschaftlichen Themen Stellung nehmen, die Metho-
den und Konzepte von Literatur- oder Kulturgeschichte und -
wissenschaft auf exemplarische Themen anwenden und verfügt 
über die Kompetenz, diese Spezialkenntnisse auf der Basis seines 
Eigenstudiums mündlich und schriftlich wiederzugeben. 

Lehr- und  
Lernformen 

Vorlesung (V) (2 SWS), Seminar (S) (2 SWS), Konsultation (KON) 
(15 Minuten), Selbststudium 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau der Module SLK-BA-A-
2V-L und SLK-BA-A-2K-SK oder SLK-BA-A-2V-K und SLK-BA-A-2K-
SL oder SLK-BA-A-2K-LK.  

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Themenschwerpunkt North 
American Studies des Teilfaches Anglistik und Amerikanistik im 
Bachelor-Studiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften 
sowie im Ergänzungsbereich Anglistik und Amerikanistik der Stu-
diengänge Evangelische Theologie, Geschichte, Katholische Theo-
logie, Kunstgeschichte und Philosophie der Philosophischen Fakul-
tät.  

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer kombinierten 
Arbeit im Umfang von 120 Stunden und aus einer mündlichen Prü-
fungsleistung im Umfang von 30 Minuten.  

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 13 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem Durchschnitt der Noten der 
einzelnen Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, 
angeboten. 
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Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 390 Stunden. Davon entfal-
len 60 Stunden für die Präsenz und 330 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und der –durch-
führung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-A-3E-BNAS Ergänzungsmodul British und 
North American Studies  

Studienberatung  
Anglistik/Amerikanistik  
(studienberatungang-
am@mailbox.tu-dresden.de) 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Gegenstände sind repräsentative Themen aus dem Bereich der 
englischen bzw. amerikanischen Literatur- und Kulturwissenschaf-
ten (einschließlich anderer englischsprachiger Literaturen und Kul-
turen). Der Studierende hat vertiefte literaturwissenschaftliche und 
kulturgeschichtliche Spezialkenntnisse, kann sach- und problem-
orientiert zu literatur- und kulturwissenschaftlichen Themen Stel-
lung nehmen, die Methoden und Konzepte von Literatur- oder Kul-
turgeschichte und -wissenschaft auf exemplarische Themen an-
wenden und verfügt über die Kompetenz, diese Spezialkenntnisse 
selbstständig darzulegen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Vorlesung (V) (2 SWS), Seminar (S) (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau der Module SLK-BA-A-
2V-L und SLK-BA-A-2K-SK oder SLK-BA-A-2V-K und SLK-BA-A-2K-
SL oder SLK-BA-A-2K-LK.  

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Themenschwerpunkt Sprach-
wissenschaft – Spezialisierung des Teilfaches Anglistik und Ameri-
kanistik im Bachelor-Studiengang Sprach-, Literatur- und Kultur-
wissenschaften sowie im Ergänzungsbereich Anglistik und Ameri-
kanistik der Studiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, 
Katholische Theologie, Kunstgeschichte und Philosophie der Philo-
sophischen Fakultät. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer lektürebezoge-
nen Aufgabe im Umfang von 60 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote entspricht der Note der lektürebezogenen Aufgabe. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, 
angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfal-
len 60 Stunden für die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststu-
dium inklusive der Prüfungsvorbereitung und der -durchführung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-A-3E-NASS Ergänzungsmodul North Ameri-
can Studies und Sprachwissen-
schaft  

Studienberatung  
Anglistik/Amerikanistik  
(studienberatungang-
am@mailbox.tu-dresden.de) 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Gegenstände sind repräsentative Themen der synchronen bzw. 
diachronen Sprachwissenschaft sowie der amerikanischen oder 
kanadischen Literatur- oder Kulturgeschichte sowie Überblicks-
themen dieser Bereiche. Mit Abschluss des Moduls verfügt der 
Studierende über vertiefte fachlich-methodische Überblicks- und 
Spezialkenntnisse in der Sprachwissenschaft bzw. im Bereich der 
amerikanischen oder kanadischen Kultur und/oder Literatur. Er 
kann sach- und problemorientiert zu sprachwissenschaftlichen 
bzw. amerikanistischen kultur- und/oder literaturwissenschaftli-
chen Themen Stellung nehmen, die Methoden und Konzepte von 
Sprachwissenschaft, bzw. der amerikanistischen Literatur- oder 
Kulturwissenschaft auf exemplarische Themen anwenden und 
verfügt über die Kompetenz, diese Spezialkenntnisse selbstständig 
darzulegen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Vorlesung (V) (2 SWS), Seminar (S) (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau der Module SLK-BA-A-
2V-S und SLK-BA-A-2K-LK oder SLK-BA-A-2V-L und SLK-BA-A-2K-
SK oder SLK-BA-A-2V-K und SLK-BA-A-2K-SL. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Themenschwerpunkt British 
Studies des Teilfaches Anglistik und Amerikanistik im Bachelor-
Studiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie 
im Ergänzungsbereich Anglistik und Amerikanistik der Studiengän-
ge Evangelische Theologie, Geschichte, Katholische Theologie, 
Kunstgeschichte und Philosophie der Philosophischen Fakultät. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer lektürebezoge-
nen Aufgabe im Umfang von 60 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote entspricht der Note der lektürebezogenen Aufgabe. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, 
angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfal-
len 60 Stunden für die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststu-
dium inklusive der Prüfungsvorbereitung und der -durchführung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-A-3E-BSS Ergänzungsmodul British Stu-
dies und Sprachwissenschaft  

Studienberatung  
Anglistik/Amerikanistik  
(studienberatungang-
am@mailbox.tu-dresden.de) 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Gegenstände sind repräsentative Themen der synchronen bzw. 
diachronen Sprachwissenschaft sowie der englischen Literatur- 
und Kulturwissenschaften (einschließlich anderer englischsprachi-
ger Kulturen). Mit Abschluss des Moduls verfügt der Studierende 
über vertiefte fachlich-methodische Spezialkenntnisse in der 
Sprachwissenschaft bzw. im Bereich der britischen Kultur- oder 
Literaturwissenschaft und/oder anderer englischsprachiger Kultu-
ren und Literaturen. Er kann sach- und problemorientiert zu 
sprachwissenschaftlichen bzw. anglistischen kultur- und/oder lite-
raturwissenschaftlichen Themen Stellung nehmen, die Methoden 
und Konzepte von Sprachwissenschaft bzw. anglistischer Literatur- 
oder Kulturwissenschaft auf exemplarische Themen anwenden 
und verfügt über die Kompetenz, diese Spezialkenntnisse selbst-
ständig darzulegen. 

Lehr- und  
Lernformen 

Vorlesung (V) (2 SWS), Seminar (S) (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau der Module SLK-BA-A-
2V-S und SLK-BA-A-2K-LK oder SLK-BA-A-2V-L und SLK-BA-A-2K-
SK oder SLK-BA-A-2V-K und SLK-BA-A-2K-SL.  

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Themenschwerpunkt North 
American Studies des Teilfaches Anglistik und Amerikanistik im 
Bachelor-Studiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften 
sowie im Ergänzungsbereich Anglistik und Amerikanistik der Stu-
diengänge Evangelische Theologie, Geschichte, Katholische Theo-
logie, Kunstgeschichte und Philosophie der Philosophischen Fakul-
tät. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer lektürebezoge-
nen Aufgabe im Umfang von 60 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote entspricht der Note der lektürebezogenen Aufgabe. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, 
angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfal-
len 60 Stunden für die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststu-
dium inklusive der Prüfungsvorbereitung und der -durchführung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-A-3-SPLC2 Sprachpraxis – Language Creati-
vity 

Koordinator Sprachpraxis  
Englisch 
(studienberatungang-
am@mailbox.tu-dresden.de) 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul umfasst sprachpraktische Aspekte der Fremdsprache 
Englisch unter besonderer Berücksichtigung des Kontexts Langu-
age Creativity. 
Mit Abschluss des Moduls besitzt der Studierende die Kompetenz, 
die Fremdsprache Englisch im Kontext Language Creativity auf 
universitätsspezifischer Niveaustufe zu verwenden. Diese orien-
tiert sich am Niveau C2 des Gemeinsamen Europäischen Refe-
renzrahmens. Der Studierende verfügt diesbezüglich über ein um-
fangreiches Sprach- und Sprachlernbewusstsein, welches ihn zur 
selbstständigen Diagnose und systematischen Weiterentwicklung 
seiner Sprachkompetenz befähigt. 

Lehr- und  
Lernformen 

Sprachlernseminare (SLS) (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau des Moduls SLK-BA-A-
2-SPLS. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul des Teilfaches Anglistik und Ameri-
kanistik im Bachelor-Studiengang Sprach-, Literatur- und Kultur-
wissenschaften sowie im Ergänzungsbereich Anglistik und Ameri-
kanistik der Studiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, 
Katholische Theologie, Kunstgeschichte und Philosophie der Philo-
sophischen Fakultät. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer kombinierten 
Sprachprüfung im Umfang von 90 Minuten und einem schriftlichen 
Sprachtest im Umfang von 60 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 6 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der 
Noten der einzelnen Prüfungsleistungen. Die Note der kombinier-
ten Sprachprüfung wird zweifach und die Note des Sprachtests 
einfach gewichtet. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, 
angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 180 Stunden. Davon entfal-
len 60 Stunden für die Präsenz und 120 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und der –durch-
führung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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Anlage 2  
Studienablaufplan 
mit Art und Umfang der Lehrveranstaltungen (in SWS) sowie erforderlichen Leistungen, deren Art, Umfang und Ausgestaltung den Modulbe-
schreibungen zu entnehmen sind 
 

Modul-
nummer 

Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester LP 

  EK/V/PS/S/SLS/Ü EK/V/PS/S/SLS/Ü EK/V/PS/S/SLS/Ü EK/V/PS/S/SLS/Ü EK/V/PS/S/SLS/Ü EK/V/PS/S/SLS/Ü  
SLK-BA-
A-1B-S 

Grundlagen 
Sprachwissenschaft 

2/0/0/0/0/0 
(4) 
PL 

0/0/0/0/0/2 
(2) 
PL 

    6 

SLK-BA-
A-1B-L 

Grundlagen 
Literaturwissenschaft 

2/0/0/0/0/0 
(4) 
PL 

0/0/0/0/0/2 
(2) 
PL 

    6 

SLK-BA-
A-1B-K 

Grundlagen 
Kulturwissenschaft 

2/0/0/0/0/0 
(2) 
PL 

0/0/0/0/0/2 
(4) 
PL 

    6 

SLK-BA-
A-1-SPLC 

Sprachpraxis –  
Language Components 

0/0/0/0/2/0 
(4) 
PL 

0/0/0/0/4/0 
(4) 

2 x PL 

    8 

SLK-BA-
A-2V-S* 

Vertiefungsmodul – 
Sprachwissenschaft 

  0/2/0/0/0/0 
(4) 
PL 

0/0/2/0/0/0 
(6) 
PL 

  10 

SLK-BA-
A-2V-L* 

Vertiefungsmodul –  
Literaturwissenschaft 

  0/2/0/0/0/0 
(4) 
PL 

0/0/2/0/0/0 
(6) 
PL 

  10 

SLK-BA-
A-2V-K* 

Vertiefungsmodul –  
Kulturwissenschaft 

  0/2/0/0/0/0 
(4) 
PL 

0/0/2/0/0/0 
(6) 
PL 

  10 

SLK-BA-
A-2K-
LK** 

Komplementärmodul Lite-
ratur- und Kulturwissen-
schaft 

  0/2/0/0/0/0 
(4) 
PL 

0/0/2/0/0/0 
(4) 
PL 

  8 
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SLK-BA-
A-2K-
SK** 

Komplementärmodul 
Sprach- und Kulturwissen-
schaft 

  0/2/0/0/0/0 
(4) 
PL 

0/0/2/0/0/0 
(4) 
PL 

  8 

SLK-BA-
A-2K-
SL** 

Komplementärmodul 
Sprach- und Literaturwis-
senschaft 

  0/2/0/0/0/0 
(4) 
PL 

0/0/2/0/0/0 
(4) 
PL 

  8 

SLK-BA-
A-2-SPLS 

Sprachpraxis –  
Language Skills 

  0/0/0/0/4/0 
(4) 

2 x PL 

0/0/0/0/2/0 
(4) 
PL 

  8 

SLK-BA-
A-3S-
S*** 

Spezialisierungsmodul – 
Sprachwissenschaft 

    0/2/0/2/0/0 
(7) 
PL 

KON (15 Minuten) 
(6) 
PL 

13 

SLK-BA-
A-3S-
BS*** 

Spezialisierungsmodul –  
British Studies 

    0/2/0/2/0/0 
(7) 
PL 

KON (15 Minuten) 
(6) 
PL 

13 

SLK-BA-
A-3S-
NS*** 

Spezialisierungsmodul – 
North American Studies 

    0/2/0/2/0/0 
(7) 
PL 

KON (15 Minuten) 
(6) 
PL 

13 

SLK-BA-
A-3E-
BNAS***
* 

Ergänzungsmodul British 
und North American Stu-
dies 

    0/2/0/0/0/0 
(1) 
 

0/0/0/2/0/0 
(4) 
PL 

5 

SLK-BA-
A-3E-
NASS***
* 

Ergänzungsmodul North 
American Studies und 
Sprachwissenschaft 

    0/2/0/0/0/0 
(1) 
 

0/0/0/2/0/0 
(4) 
PL 

5 

SLK-BA-
A-3E-
BSS**** 

Ergänzungsmodul British 
Studies und Sprachwis-
senschaft 

     0/2/0/0/0/0 
(1) 
 

0/0/0/2/0/0 
(4) 
PL 

5 

SLK-BA-
A-3-
SPLC2 

Sprachpraxis –  
Language Creativity 

    0/0/0/0/2/0 
(4) 
PL 

0/0/0/0/2/0 
(2) 
PL 

6 

 Summe LP erstes Teil-
fach  

14 12 12 14 12 12 76 
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*    Nach Wahl des Studierenden; 1 aus 3 
**    Abhängig vom gewählten Themenschwerpunkt, entsprechend § 4 Abs. 2.  
***   Nach Wahl des Studierenden; 1 aus 3 
****   Abhängig vom gewählten Themenschwerpunkt, entsprechend § 4 Abs. 2.  
 
EK   Einführungskurs 
KON  Konsultationen 
LP   Leistungspunkte  
PL   Prüfungsleistung  
PS   Proseminar 
S   Seminar 
SLS  Sprachlernseminar 
Ü   Übung 
V   Vorlesung 
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Technische Universität Dresden 
 

Fakultät Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften 
 
 

Studienordnung für das Teilfach Evangelische Theologie im Bachelor-
Studiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften 

 
 

Vom 22.03.2015 
 
 
Aufgrund von § 36 Abs. 1 des Gesetzes über die Freiheit der Hochschulen im Freistaat 
Sachsen (Sächsisches Hochschulfreiheitsgesetz – SächsHSFG) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 15. Januar 2013 (SächsGVBl. S. 3), geändert durch Artikel 24 des Geset-
zes vom 18. Dezember 2013 (SächsGVBl. S. 970, 1086), erlässt die Technische Universität 
Dresden die nachfolgende Studienordnung als Satzung. 
 
 
Inhaltsübersicht 
 
 
 
§ 1  Geltungsbereich 
§ 2  Ziele des Studiums 
§ 3  Zugangsvoraussetzungen 
§ 4  Aufbau und Ablauf des Studiums 
§ 5  Inhalte des Studiums 
§ 6  Inkrafttreten und Veröffentlichung  
 
Anlage 1: Modulbeschreibungen 
Anlage 2: Studienablaufplan 
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§ 1 
Geltungsbereich 

 
Diese Studienordnung regelt auf der Grundlage des Sächsischen Hochschulfreiheitsgesetzes 
und der Prüfungsordnung Ziel, Inhalt, Aufbau und Ablauf des Studiums für das Teilfach 
Evangelische Theologie des Bachelor-Studienganges Sprach-, Literatur- und Kulturwissen-
schaften an der Technischen Universität Dresden. Sie ergänzt die Studienordnung für den 
Bachelor-Studiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften vom 22.03.2015 in der 
jeweils geltenden Fassung. 
 
 

§ 2 
Ziele des Studiums 

 
Das Studium des Teilfachs Evangelische Theologie führt zur wissenschaftlich disziplinierten 
Vergegenwärtigung des Christentums als eines wichtigen Teiles der Herkunftsgeschichte 
unserer europäischen Kultur. Der Studierende ist nach Abschluss des Studiums durch Teil- 
habe am Wissenschaftsprozess der Theologie mit den Inhalten, Fragestellungen und Me-
thoden des Faches vertraut. Durch die Auseinandersetzung mit den biblischen Grundlagen, 
ihrer geschichtlichen Überlieferung und Entfaltung sowie den religiösen, geistigen und 
gesellschaftlichen Bedingungen der Gegenwart ist er zu einer selbstständigen theologi-
schen Urteilsbildung befähigt. Der Studierende hat sich das Instrumentarium der Erfor-
schung theologischer Zusammenhänge erarbeitet und somit die erforderlichen Qualifikatio-
nen für die im Bereich Kirche, Erwachsenenbildung und Medien angebotenen Arbeitsfelder 
sowie die damit verbundenen beruflichen Anforderungsprofile erworben. 
 
 

§ 3 
Zugangsvoraussetzungen 

 
Neben den in § 3 der Studienordnung des Bachelor-Studienganges Sprach-, Literatur- und 
Kulturwissenschaften genannten Zugangsvoraussetzungen gelten für das Teilfach Evangeli-
sche Theologie weitere fachliche Zugangsvoraussetzungen. Das Studium setzt Grundkennt-
nisse auf dem Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen 
(GER) in zwei Fremdsprachen, darunter Englisch, voraus. Der Nachweis erfolgt durch das 
Zeugnis der Hochschulzugangsberechtigung oder erfolgreich absolvierter Sprachkurse. 
 
 

§ 4 
Aufbau und Ablauf des Studiums 

 
(1) Das Studium des Teilfachs Evangelische Theologie umfasst sieben Pflichtmodule. 
 
(2) Inhalte und Qualifikationsziele, Lehr- und Lernformen, Voraussetzungen, Verwendbarkeit, 
Häufigkeit, Arbeitsaufwand sowie Dauer der einzelnen Module sind den Modulbeschreibun-
gen (Anlage 1) zu entnehmen. 
 
(3) Die detaillierte Auflistung der Module ist der Anlage 2 der Studienordnung für das Teil-
fach Evangelische Theologie des Bachelor-Studienganges Sprach-, Literatur- und Kulturwis-
senschaften zu entnehmen. 
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§ 5 
Inhalte des Studiums 

 
Die Studieninhalte umfassen Kernbereiche der evangelischen Theologie. Hauptgegenstände 
sind biblische Literatur, Systematische Theologie, Religionspädagogik, Kirchengeschichte 
sowie Methoden und die Arbeitstechniken des Faches. Das Studium umfasst ferner die 
Sprachpraxis neutestamentliches Griechisch. 
 
 

§ 6 
Inkrafttreten und Veröffentlichung 

 
Diese Studienordnung tritt mit Wirkung vom 01.10.2013 in Kraft und wird in den Amtli-
chen Bekanntmachungen der Technischen Universität Dresden veröffentlicht. 
 
Ausgefertigt aufgrund des Fakultätsratsbeschlusses der Fakultät Sprach-, Literatur- und Kul-
turwissenschaften vom 16.09.2013, der Zustimmung des Staatsministerium für Wissen-
schaft und Kunst mit Erlass vom 22.08.2014 und der Genehmigung des Rektorates vom 
03.03.2015. 
 
Dresden, den 22.03.2015 
 
Der Rektor 
der Technischen Universität Dresden 
 
 
 
Prof. Dr.-Ing. habil. DEng/Auckland Hans Müller-Steinhagen 
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Anlage 1 
Modulbeschreibungen 

 

Modulnummer Modulname Modulverantwortlicher 

EvTh-NT Griech Neutestamentliches Grie- 
chisch 

LSK/TUDIAS 

Inhalte und  

Qualifikationsziele 

Inhalt des Moduls sind grundlegende Kenntnisse im Griechi-
schen, die für das Studium der Evangelischen Theologie unver-
zichtbar sind. 
Die Studierenden besitzen im Griechischen die Sprachkenntnisse, 
die zur eigenständigen Übersetzung neutestamentlicher Texte so- 
wie von Texten aus dem frühen Christentum und dessen geisti-
gem Umfeld notwendig sind. 

Lehr- und 
Lernformen 

Das Modul umfasst Sprachkurse im Umfang von 8 SWS. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

  

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul in den Lehramtsbezogenen Ba-
chelor-Studiengängen Allgemeinbildende Schulen und Berufsbil-
dende Schulen mit dem Fach Evangelische Religion, im Kernbe-
reich der Bachelor-Studiengänge Evangelische Theologie und 
Katholische Theologie im interdisziplinären Kontext, im Ergän-
zungsbereich Evangelische Theologie (70 Credits) der Bachelor- 
Studiengänge der Philosophischen Fakultät, im zweiten Teilfach 
Evangelische Theologie des Bachelor-Studiengangs Sprach-, Lite-
ratur- und Kulturwissenschaften sowie im Bachelor-Studiengang 
Wirtschaftswissenschaften in der Studienrichtung Wirtschaftspä-
dagogik mit der Qualifizierungsrichtung Evangelische Religion. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Credits 

Die Credits werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus zwei Klausurarbeiten im 
Umfang von je 90 Minuten. 

Credits und Noten Durch das Modul werden 10 Credits erworben. Die Modulprüfung 
wird mit „bestanden“ bewertet, wenn das Mittel der ersten 
Klausurarbeit bei einer Gewichtung von 30% und der zweiten 
Klausurarbeit bei einer Gewichtung von 70% ausreichend oder 
besser ist, sonst mit „nicht bestanden“. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. Davon ent-
fallen 

• 120 Stunden auf die Teilnahme an den Lehrveranstal-
tungen und 

• 180 Stunden auf Vor- und Nachbereitung sowie die Vorbe-
reitung der Klausurarbeiten. 

Dauer des Moduls 

 

Das Modul umfasst 2 Semester. 



38 

 

Modulnummer Modulname Modulverantwortlicher 

EvTh-BM 2 Einführung in die Biblische 
Literatur 

Professur für Biblische Theo-
logie 

Inhalte und  

Qualifikationsziele 

Inhalt des Moduls sind die grundlegenden Fragestellungen der 
biblischen Literatur: ihre wesentlichen Inhalte, ihr historischer 
Hintergrund, ihre wichtigsten literarischen Besonderheiten und 
die grundlegenden Methoden ihrer Auslegung. 
Nach Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden über 
grundlegende Bibelkundekenntnisse, das Verständnis für die his-
torischen Entstehungsbedingungen und die literarischen Eigen-
heiten ausgewählter biblischer Schriften sowie über die Fähigkeit 
zu eigenständiger Handhabung der historischen Methoden. 

Lehr- und 
Lernformen 

Das Modul umfasst : 
• eine Vorlesung (2 SWS), 
• ein Tutorium zur Vorlesung (2 SWS) und 
• ein Proseminar (2 SWS). 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

  

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Kernbereich des Bachelor- 
Studiengangs Evangelische Theologie, in den Ergänzungsberei-
chen Evangelische Theologie (70 Credits und 35 Credits) der Ba-
chelor-Studiengänge der Philosophischen Fakultät und im zweiten 
Teilfach Evangelische Theologie des Bachelor-Studiengangs 
Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften. Es ist ein Wahl-
pflichtmodul im Ergänzungsbereich Humanities (35 Credits) der 
Bachelor-Studiengänge der Philosophischen Fakultät. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Credits 

Die Credits werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausur im 
Umfang von 90 Minuten und einer Seminararbeit. 

Credits und Noten Durch das Modul werden 10 Credits erworben. Die Modulnote 
ergibt sich aus dem arithmetischen Mittel der einzelnen Prüfungs-
leistungen. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemes-
ter, angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. Davon ent-
fallen 

• 90 Stunden auf die Teilnahme an den Lehrveranstaltungen 
und der Klausur, 

• 120 Stunden auf die Vor- und Nachbereitung der Vorle-
sung mit Klausur und 

• 90 Stunden auf die Vor- und Nachbereitung des Seminars 
sowie die Abfassung der Seminararbeit. 

Dauer des Moduls 

 

Das Modul umfasst 2 Semester. 
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Modulnummer Modulname Modulverantwortlicher 

EvTh-ErgBM 3 Grundzüge der Systema-
tischen Theologie 

Professur für Systematische 
Theologie 

Inhalte und  

Qualifikationsziele 

Der Studierende besitzt Grundkenntnisse in den beiden Teilberei-
chen der Systematischen Theologie: Dogmatik und Ethik. Das 
bedeutet im Blick auf die Dogmatik: Überblickskenntnisse zu den 
zentralen Themen und Fragestellungen der Theologie sowie 
Grundkenntnisse der Theologiegeschichte (Personen und Theo-
rien). Nach Abschluss des Moduls besitzt der Studierende die 
Fähigkeit, theologische Einzelfragen in ihren Kontext einzuordnen 
und die Tradition mit gegenwärtigen Fragestellungen in Bezie-
hung zu setzen. 
Im Blick auf die Ethik geht es um einen Einblick in die Geschichte 
der Ethik und die Kenntnis der wichtigsten Grundprobleme und 
der Hauptströmungen der Ethik. Nach Abschluss des Moduls be-
herrscht der Studierende die verschiedenen Möglichkeiten ethi-
scher Argumentation und kennt deren Probleme. 

Lehr- und 
Lernformen 

Vorlesung (V) (2 SWS), Lesegruppe zur Vorlesung (LG) (2 SWS), 
Proseminar (PS) (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

  

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Ergänzungsbereich Evangeli-
sche Theologie (70 Credits) der Bachelor-Studiengänge der Philo-
sophischen Fakultät und im zweiten Teilfach des Bachelor- 
Studiengangs Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Credits 

Die Credits werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausur im 
Umfang von 90 Minuten zur Vorlesung und einer Seminararbeit 
zum Proseminar. 

Credits und Noten Durch das Modul werden 10 Credits erworben. 
Die Modulnote ergibt  sich aus dem arithmetischen Mittel der 
einzelnen Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemes-
ter, angeboten. 
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Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. 
Davon entfallen 

• 60 Stunden auf die Teilnahme an der Vorlesung, der Klau-
sur und der Lesegruppe, 

• 120 Stunden auf die Vor- und Nachbereitung der beiden 
Lehrveranstaltungen mit Klausur 

• 30 Stunden auf die Teilnahme am Proseminar und 
• 90 Stunden auf die Abfassung der Seminararbeit. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst 2 Semester. 
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Modulnummer Modulname Modulverantwortlicher 

EvTh-BM 4 Biographie und Religion Professur für Praktische Theo-
logie 

Inhalte und  

Qualifikationsziele 

Die Studierenden haben 
• Kenntnisse über wesentliche Theorien zur religiösen 

Entwicklung erworben; 
• Grundkenntnisse in der Evangelischen Religionspädagogik 

erworben; 
• Einsicht in den Zusammenhang von Biographie, Sozialisa-

tion und religiöser Entwicklung von Menschen erhalten. 
Sie sind geübt in der Analyse und Planung von situations- und 
altersbezogenen Lehr- und Lernprozessen zu Themen der Religi-
on und sind nach Abschluss des Moduls befähigt, Bedingungs-
felder für religiöse Lernprozesse zu erkennen sowie Theorien 
der religiösen Entwicklung auf die Planung von Lernprozessen 
anzuwenden. 

Lehr- und 
Lernformen 

Das Modul umfasst: 
• eine Vorlesung (2 SWS), 
• ein Seminar (2 SWS) und 
• eine Lesegruppe (2 SWS). 

 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

 
  

 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Kernbereich des Bachelor- 
Studiengangs Evangelische Theologie, in den Ergänzungsberei-
chen Evangelische Theologie (70 Credits und 35 Credits) der Ba-
chelor-Studiengänge der Philosophischen Fakultät und im zweiten 
Teilfach Evangelische Theologie des Bachelor-Studienganges 
Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften. Es ist ein Wahl-
pflichtmodul im Ergänzungsbereich Humanities (35 Credits). Wei-
terhin ist es ein Wahlpflichtmodul im Ergänzungs- bzw. Wahl-
pflichtbereich Philosophie/Ethik/Religion (35 Credits) des Ba-
chelor- bzw. Diplomstudiengangs Soziologie, wo es kombiniert 
werden muss mit dem Modul EvTh-BM 3 sowie wahlweise 
einem der Module KathTh-BM 4 oder KathTh-AM 2. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Credits 

Die Credits werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausur im Umfang 
von 90 Minuten und einem Referat. 

Credits und Noten Durch das Modul werden 10 Credits erworben. 
Die Modulnote ergibt  sich aus dem arithmetischen Mittel der 
einzelnen Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemes-
ter, angeboten. 
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Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. 
Davon entfallen 

• 60 Stunden auf die Teilnahme am Seminar und der Lese- 
gruppe, 

• 30 Stunden auf die Teilnahme an der Vorlesung und der 
Klausur, 

• 120 Stunden auf die Vor- und Nachbereitung der Vorle- 
sung mit Klausur und 

• 90 Stunden auf die Abfassung des Referats mit schriftli- 
chem Beleg. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst 2 Semester. 
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Modulnummer Modulname Modulverantwortlicher 

EvTh-AM 1 Religion und Literatur in der 
Bibel 

Professur für Biblische Theolo- 
gie 

Inhalte und  

Qualifikationsziele 

Das Modul zeigt an ausgewählten Beispielen den Zusammen- 
hang von literarischen und theologischen Fragen. 
Nach Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden die Fähig-
keit, 

• zentrale theologische Aussagen in ihrem literarischen Kon-
text zu identifizieren, 

• Forschungspositionen wiederzugeben und kritisch zu 
beurteilen, 

• eigenständige  exegetische  und  theologische Urteile zu 
begründen, 

• ausgewählte Themen und Texte selbstständig zu reor-
ganisieren. 

Lehr- und 
Lernformen 

Das Modul umfasst: 
• eine Vorlesung (2 SWS) und 
• ein Seminar. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzung sind die inhaltlichen Kompetenzen, die in den Mo-
dulen „Neutestamentliches Griechisch“ und „Einführung in die 
Biblische Literatur“ vermittelt wurden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Kernbereich des Bachelor- 
Studiengangs Evangelische Theologie, im Ergänzungsbereich 
Evangelische Theologie (70 Credits) der Bachelor-Studiengänge 
der Philosophischen Fakultät und im zweiten Teilfach Evangeli- 
sche Theologie des Bachelor-Studiengangs Sprach-, Literatur- und 
Kulturwissenschaften. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Credits 

Die Credits werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus 

• einer mündlichen Prüfung bzw. einer Klausur im Umfang 
von 90 Minuten und 

• einer Seminararbeit. 

Credits und Noten Durch das Modul werden 10 Credits erworben. Die Modulnote 
ergibt sich aus dem arithmetischen Mittel der einzelnen Prüfungs-
leistungen. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemes-
ter, angeboten. 
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Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. Davon ent-
fallen 

• 60 Stunden auf die Teilnahme an den Lehrveranstaltun- 
gen, 

• 90 Stunden auf die Vor- und Nachbereitung der Vorlesung 
mit Klausur und 

• 150 Stunden auf die Abfassung der Seminararbeit. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst 2 Semester. 
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Modulnummer Modulname Modulverantwortlicher 

EvTh-AM 2 Einführung in die Kirchenge- 
schichte 

Professur für Systematische 
Theologie/ Lehrbeauftragter 

Inhalte und  

Qualifikationsziele 

Die Studierenden besitzen ein Überblickswissen über die gesam-
te Kirchen- und Dogmengeschichte und vertiefte Kenntnisse im 
Bereich von zwei Epochen, darunter die Reformation mit ihren 
Voraussetzungen sowie die Geschichte der reformatorischen 
Kirchen. 
Nach Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden über ein 
Verständnis für die Vielfalt des Christentums und besitzen die 
Fähigkeit, gegenwärtige Erscheinungen des Christentums und 
seiner Theologie als das Ergebnis historischer Entwicklungen zu 
verstehen. 

Lehr- und 
Lernformen 

Das Modul umfasst: 
• eine Vorlesung (2 SWS), 
• eine Lesegruppe zur Vorlesung (2 SWS) und 
• ein Proseminar (2 SWS). 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzung sind solide Sprachkenntnisse, die in dem Modul 
„Neutestamentliches Griechisch“ vermittelt wurden. Zur Vorbe-
reitung auf das Modul werden vorab nähere Erläuterungen und 
Literaturhinweise bekannt gegeben. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Kernbereich des Bachelor- 
Studiengangs Evangelische Theologie, im Ergänzungsbereich 
Evangelische Theologie (70 Credits) der Bachelor-Studiengänge 
der Philosophischen Fakultät und im zweiten Teilfach Evangeli-
sche Theologie des Bachelor-Studiengangs Sprach-, Literatur- und 
Kulturwissenschaften. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Credits 

Die Credits werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausur im 
Umfang von 90 Minuten und einer Seminararbeit. 

Credits und Noten Durch das Modul werden 10 Credits erworben. 
Die Modulnote ergibt  sich aus dem arithmetischen Mittel der 
einzelnen Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemes-
ter, angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. 
Davon entfallen 

• 90 Stunden auf die Teilnahme an den Lehrveranstal-
tungen, 

• 120 Stunden auf die Vor- und Nachbereitung der Vorle-
sung mit Klausur und 

• 90 Stunden auf die Abfassung der Seminararbeit. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst 2 Semester. 
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Modulnummer Modulname Modulverantwortlicher 

EvTh-AM 3 Systematische Theologie in 
Geschichte und Gegenwart 

Professur für Systematische 
Theologie 

Inhalte und  

Qualifikationsziele 

Die Studierenden vertiefen ihre theologischen Kenntnisse exemp-
larisch in zentralen Themenfeldern der Theologie, in der Beschäf-
tigung mit theologischen Entwürfen oder mit ethischen Prob-
lemen. 
Nach Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden über die 
Fähigkeit, 

• theologische Konzepte vor dem Hintergrund ihrer Ent-
stehungszeit zu verstehen 

• eigene theologische Positionen zu entwickeln und ar-
gumentativ zu vertreten 

• religiöse Elemente der Gegenwartskultur zu deuten 
• sozialethische Fragestellungen zu bearbeiten, sich kritisch 

mit vorhandenen Antworten auseinander zu setzen und 
Lösungsansätze zu formulieren. 

Lehr- und 
Lernformen 

Das Modul besteht aus: 
• einer Vorlesung (2 SWS) und 
• einem Seminar (2 SWS). 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzung sind die inhaltlichen Kompetenzen, die in dem 
Modul „Grundzüge der Systematischen Theologie“ vermittelt 
wurden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Kernbereich des Bachelor- 
Studiengangs Evangelische Theologie, im Ergänzungsbereich 
Evangelische Theologie (70 Credits) der Bachelor-Studiengänge 
der Philosophischen Fakultät und im zweiten Teilfach Evangeli-
sche Theologie des Bachelor-Studiengangs Sprach-, Literatur- und 
Kulturwissenschaften. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Credits 

Die Credits werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausur im 
Umfang von 90 Minuten und einer Seminararbeit. 

Credits und Noten Durch das Modul werden 10 Credits erworben. 
Die Modulnote ergibt  sich aus dem arithmetischen Mittel der 
einzelnen Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemes-
ter, angeboten. 
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Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. 
Davon entfallen 

• 60 Stunden auf die Teilnahme an den Lehrveranstaltungen 
und der Klausur, 

• 90 Stunden auf die Vor- und Nachbereitung der Vorlesung 
mit Klausur und 

• 150 Stunden auf die Abfassung der Seminararbeit. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst 2 Semester. 
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Anlage 2 
Studienablaufplan für das Teilfach Evangelische Theologie 

 
Modulnummer Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester C 

  V/T/LG/PS/S/SLS V/T/LG/PS/S/SLS V/T/LG/PS/S/SLS V/T/LG/PS/S/SLS V/T/LG/PS/S/SLS V/T/LG/PS/S/SLS  
EvTh-NT Griech Neutestamentli- 

ches Griechisch 
0/0/0/0/0/4 

(5) 
PL 

0/0/0/0/0/4 
(5) 
PL 

    10 

EvTh-BM 2 Einführung in die 
Biblische Literatur 

2/2/0/0/0/0 
(5) 
PL 

0/0/0/2/0/0 
(5) 
PL 

    10 

EvTh-ErgBM 3 Grundzüge der 
Systematischen 
Theologie 

2/0/2/0/0/0 
(5) 
PL 

0/0/0/2/0/0 
(5) 
PL 

    10 

EvTh-BM 4 Biographie und 
Religion 

  2/0/2/0/0/0 
(5) 
PL 

0/0/0/0/2/0 
(5) 
PL 

  10 

EvTh-AM 1 Religion und Lite-
ratur in der Bibel 

  2/0/0/0/0/0 
(5) 
PL 

0/0/0/0/2/0 
(5) 
PL 

  10 

EvTh-AM 2 Einführung in die 
Kirchengeschichte 

  2/0/2/0/0/0 
(5) 
PL 

0/0/0/2/0/0 
(5) 
PL 

  10 

EvTh-AM 3 Systematische 
Theologie in Ge- 
schichte und Ge- 
genwart 

    2/0/0/0/0/0 
(5) 
PL 

0/0/0/0/2/0 
(5) 
PL 

10 

 Summe Credits 
Teilfach Evange- 
lische Theologie 

15 15 15 15 5 5 70 

 

LG Lesegruppe     S  Seminar 
C Credits      SLS  Sprachlernseminar 
PL Prüfungsleistung     T  Tutorium 
PS Proseminar     V  Vorlesung 
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Technische Universität Dresden 
 

Fakultät Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften 
 

 
Studienordnung für das Teilfach Germanistik im Bachelor-Studiengang 

Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften  
 
 

Vom 22.03.2015 
 

 
Aufgrund von § 36 Abs. 1 des Gesetzes über die Freiheit der Hochschulen im Freistaat 
Sachsen (Sächsisches Hochschulfreiheitsgesetz – SächsHSFG) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 15. Januar 2013 (SächsGVBl. S. 3), geändert durch Artikel 24 des Geset-
zes vom 18. Dezember 2013 (SächsGVBl. S. 970, 1086), erlässt die Technische Universität 
Dresden die nachfolgende Studienordnung als Satzung. 
 
 
 
Inhaltsübersicht 
 
 
§ 1  Geltungsbereich 
§ 2  Ziele des Studiums 
§ 3  Aufbau und Ablauf des Studiums 
§ 4  Inhalte des Studiums 
§ 5  Inkrafttreten und Veröffentlichung  
 
 
Anlage 1: Modulbeschreibungen 
Anlage 2: Studienablaufplan 
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§ 1 
Geltungsbereich 

 
Diese Studienordnung regelt auf der Grundlage des Sächsischen Hochschulfreiheitsgesetzes 
und der Prüfungsordnung Ziel, Inhalt, Aufbau und Ablauf des Studiums für das Teilfach Ger-
manistik des Bachelor-Studienganges Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften an der 
Technischen Universität Dresden. Sie ergänzt die Studienordnung für den Bachelor-
Studiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften vom 22.03.2015 in der jeweils 
geltenden Fassung. 
 
 

§ 2 
Ziele des Studiums 

 
(1) Mit Abschluss des Teilfaches Germanistik verfügt der Studierende auf wissenschaftlicher 
Basis über qualifizierende Kompetenzen und Kenntnisse der Methoden und Gegenstände 
des gewählten Faches. Der Studierende im Teilfach Germanistik besitzt neben Grundkennt-
nissen in den Bereichen Sprache, Literatur und Kultur theoretische und anwendungsbezoge-
ne Kompetenzen, die ihn zur selbstständigen wissenschaftlichen Arbeit, zur adäquaten Ein-
ordnung literaturwissenschaftlicher und kulturwissenschaftlicher Erkenntnisse, zur Rezepti-
on und Produktion von Texten der deutschen Sprache in ihren historischen und gegenwärti-
gen Formen, zur wissenschaftlichen Analyse von Kommunikationsprozessen und zur Ent-
wicklung von Problemlösungsstrategien entsprechend konkreter Praxisanforderungen befä-
higen. 
 
(2) Der Absolvent des Teilfaches Germanistik ist durch sein breites germanistisches Wissen 
in den Bereichen Literatur und Kultur sowie Sprache und Kultur, durch die Kenntnis wissen-
schaftlicher Methoden sowie durch seine Fähigkeit der Abstraktion und der eigenständigen 
Erschließung von Problemfeldern dazu qualifiziert, vielfältige und komplexe Aufgabenstel-
lungen in verschiedensten Bereichen zu bewältigen, z. B. Bildungswesen im tertiären Be-
reich, Verlagswesen, Medien und Journalistik, Kulturmanagement, Unternehmenskommuni-
kation und Organisationen.  
 
 

§ 3 
Aufbau und Ablauf des Studiums 

 
(1) Das Studium umfasst fünf Pflichtmodule und fünf Wahlpflichtmodule, die eine Schwer-
punktsetzung nach Wahl des Studierenden ermöglichen. Es sind in drei Themenschwer-
punkten je ein Basismodul und in einem vierten Themenschwerpunkt ein Erweitertes Ba-
sismodul zu wählen. Es stehen die Themenschwerpunkte 

1. Neuere deutsche Literatur, 
2. Ältere deutsche Literatur,  
3. Sprachsystem und Sprachgeschichte und 
4. Kommunikation und Praxis  

zur Auswahl. Außerdem ist durch ein Modul eine Spezialisierung im Bereich Literatur und 
Kultur oder Sprache und Kultur zu wählen.  
 
(2) Die detaillierte Auflistung der Module ist der Anlage 1 und 2 der Studienordnung für das 
Teilfach Germanistik des Bachelor-Studienganges Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaf-
ten zu entnehmen. 
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§ 4 
Inhalte des Studiums 

 
Die Studieninhalte umfassen Kernbereiche germanistischer Sprach-, Literatur- und Kultur-
wissenschaft im interdisziplinären Kontext sowie Prozesse der Sprachraumerforschung, des 
Sprachwandels, der Sprachsystematik, des kommunikativen Handelns und des sprach-, lite-
ratur- und kulturwissenschaftlichen Transfers sowie die Analyse älterer und neuerer 
deutschsprachiger Literatur.  
 
 

§ 5 
Inkrafttreten und Veröffentlichung 

 
Diese Studienordnung tritt mit Wirkung vom 01.10.2013 in Kraft und wird in den Amtlichen 
Bekanntmachungen der Technischen Universität Dresden veröffentlicht. 
 
Ausgefertigt aufgrund des Fakultätsratsbeschlusses der Fakultät Sprach-, Literatur- und Kul-
turwissenschaften vom 16.09.2013 und der Genehmigung des Rektorates vom 03.03.2015. 
 
Dresden, den 22.03.2015 
 
Der Rektor 
der Technischen Universität Dresden 
 
 
 
Prof. Dr.-Ing. habil. DEng/Auckland Hans Müller-Steinhagen  
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Anlage 1: Modulbeschreibungen 
 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-G-1B-LIT-1 Basismodul: Literatur und 
Kultur/Neuere deutsche 
Literatur 

Geschäftsführung des Instituts 
für Germanistik (studienbera-
tung.germanistik@mailbox.tu-
dresden.de) 

Beteiligte  
Professuren 

Professur für Neuere deutsche Literatur und Kulturgeschichte  

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul umfasst einen Überblick über die Epochen und Gattun-
gen der deutschen Literatur sowie Theorien und Methoden der 
literarischen Textanalyse. 
Mit Abschluss des Moduls verfügt der Studierende über die 
Grundbegriffe und basalen inhaltlichen Kategorien der germanisti-
schen Literatur- und Kulturwissenschaft und hat Grundkenntnisse 
der deutschen Literaturgeschichte, der Analyse kultureller Artefak-
te sowie der wichtigsten kulturwissenschaftlichen Arbeitstechni-
ken. Qualifikationsziel des Moduls sind die Fähigkeiten zum 
selbstständigen Umgang mit literarischen Texten, mit grundlegen-
den Inhalten, Begriffen und Methoden der Kulturwissenschaft so-
wie mit der einschlägigen Forschungsliteratur des Faches. 

Lehr- und  
Lernformen 

Vorlesung (V) (2 SWS), 
Einführungskurs (EK) (2 SWS), 
Tutorium (T) (2 SWS), 
Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist als Basismodul des Themenschwerpunkts Neuere 
deutsche Literatur eines von vier Wahlpflichtmodulen des Teil-
fachs Germanistik im Bachelor-Studiengang Sprach-, Literatur- und 
Kulturwissenschaften sowie im Ergänzungsbereich Germanistik 
der Studiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, Katholi-
sche Theologie, Kunstgeschichte und Philosophie der Philosophi-
schen Fakultät, von denen drei zu wählen sind. Die anderen Wahl-
pflichtmodule heißen SLK-BA-G-1B-LIT-2, SLK-BA-G-1B-SPR-1 und 
SLK-BA-G-1B-SPR-2. Das Modul schafft die Voraussetzungen für 
das Modul SLK-BA-G-2V-LIT. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausur im 
Umfang von 90 Minuten.  

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 6 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote entspricht der Note der Klausur. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 
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Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 180 Stunden. Davon entfal-
len 90 Stunden für die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststu-
dium inklusive der Prüfungsvorbereitung und der Prüfungs-
durchführung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-G-1B-LIT-2 Basismodul: Literatur und 
Kultur/Ältere deutsche 
Literatur 

Geschäftsführung des Instituts 
für Germanistik (studienbera-
tung.germanistik@mailbox.tu-
dresden.de) 

Beteiligte  
Professuren 

Professur für Ältere und frühneuzeitliche deutsche Literatur und 
Kultur 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul beinhaltet einen Überblick über die Gattungen und 
Textsorten der mittelalterlichen deutschen Literatur sowie die mit-
telalterliche Kultur. 
Mit Abschluss des Moduls hat der Studierende einen Überblick 
über die theoretischen und methodischen Grundlagen der mittelal-
terlichen deutschen Literatur und ist mit den spezifischen Aspek-
ten der mittelalterlichen Kultur vertraut. Er kann die Grundbegriffe 
und basalen methodisch-theoretischen Kategorien der germanisti-
schen Mediävistik und Frühneuzeitforschung anwenden. Er ver-
fügt über Kompetenzen beim Übersetzen und Verstehen mittel-
hochdeutscher und frühneuhochdeutscher Literatur und damit 
über eine erweiterte Muttersprachenkompetenz in der Dimensio-
nierung auf historische Sprachstufen des Deutschen. Der Studie-
rende kennt literaturwissenschaftliche Arbeitsmethoden. 

Lehr- und  
Lernformen 

Vorlesung (V) (2 SWS), 
Einführungskurs (EK) (2 SWS), 
Tutorium (T) (2 SWS), 
Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist als Basismodul des Themenschwerpunkts Ältere 
deutsche Literatur eines von vier Wahlpflichtmodulen des Teil-
fachs Germanistik im Bachelor-Studiengang Sprach-, Literatur- und 
Kulturwissenschaften sowie im Ergänzungsbereich Germanistik 
der Studiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, Katholi-
sche Theologie, Kunstgeschichte und Philosophie der Philosophi-
schen Fakultät, von denen drei zu wählen sind. Die anderen Wahl-
pflichtmodule heißen SLK-BA-G-1B-LIT-1, SLK-BA-G-1B-SPR-1 und 
SLK-BA-G-1B-SPR-2. Das Modul schafft die Voraussetzungen für 
das Modul SLK-BA-G-2V-LIT. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausur im 
Umfang von 90 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 6 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote entspricht der Note der Klausur. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 



55 
 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 180 Stunden. Davon entfal-
len 90 Stunden für die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststu-
dium inklusive der Prüfungsvorbereitung und der Prüfungs-
durchführung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-G-1B-SPR-1 Basismodul: Sprache und Kul-
tur/Sprachsystem und Sprach-
geschichte 

Geschäftsführung des Instituts 
für Germanistik (studienbera-
tung.germanistik@mailbox.tu-
dresden.de) 

Beteiligte  
Professuren 

Professur für Germanistische Linguistik und Sprachgeschichte 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul umfasst einen Überblick über die Gegenstände der 
germanistischen Sprachwissenschaft unter synchronen und dia-
chronen Aspekten, wobei der Schwerpunkt v. a. auf den gramma-
tischen Grundlagen sowie der historischen Entwicklung der deut-
schen Sprache liegt. 
Qualifikationsziel des Moduls ist, dass der Studierende Metho-
denkompetenz erwirbt und für die sprachwissenschaftliche Analy-
se von Texten anwenden kann. Mit Abschluss des Moduls kennt 
der Studierende die grundlegenden Begriffe und Verfahren zur 
Analyse von historischen und gegenwartsbezogenen Sprachdaten. 

Lehr- und  
Lernformen 

Vorlesung (V) (2 SWS), Einführungskurs (EK) (2 SWS), Tutorium (T) 
(2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist als Basismodul des Themenschwerpunkts Sprach-
system und Sprachgeschichte eines von vier Wahlpflichtmodulen 
des Teilfachs Germanistik im Bachelor-Studiengang Sprach-, Lite-
ratur- und Kulturwissenschaften sowie im Ergänzungsbereich 
Germanistik der Studiengänge Evangelische Theologie, Geschich-
te, Katholische Theologie, Kunstgeschichte und Philosophie der 
Philosophischen Fakultät, von denen drei zu wählen sind. Die an-
deren Wahlpflichtmodule heißen SLK-BA-G-1B-LIT-1, SLK-BA-G-
1B-LIT-2 und SLK-BA-G-1B-SPR-2. Das Modul schafft die Voraus-
setzungen für das Modul SLK-BA-G-2V-SPR. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausur im 
Umfang von 90 Minuten.  

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 6 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote entspricht der Note der Klausur. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 
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Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 180 Stunden. Davon entfal-
len 90 Stunden für die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststu-
dium inklusive der Prüfungsvorbereitung und der Prüfungs-
durchführung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-G-1B-SPR-2 Basismodul: Sprache und Kul-
tur/Kommunikation und Praxis 

Geschäftsführung des Instituts 
für Germanistik (studienbera-
tung.germanistik@mailbox.tu-
dresden.de) 

Beteiligte  
Professuren 

Professur für Angewandte Linguistik 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul umfasst einen Überblick über die Gegenstände der 
Angewandten Linguistik.  
Mit Abschluss des Moduls hat der Studierende einen Überblick 
über anwendungsbezogene sprachwissenschaftliche Theorien. 
Qualifikationsziel des Moduls ist, dass der Studierende die grund-
legenden Begriffe und Methoden der Angewandten Linguistik 
kennt und auf Texte anwenden kann. Der Studierende verfügt 
über objektsprachliche Analyse- und metasprachliche Metho-
denkompetenz. 

Lehr- und  
Lernformen 

Vorlesung (V) (2 SWS), Einführungskurs (EK) (2 SWS), Tutorium (T) 
(2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist als Basismodul des Themenschwerpunkts Kommu-
nikation und Praxis eines von vier Wahlpflichtmodulen des Teil-
fachs Germanistik im Bachelor-Studiengang Sprach-, Literatur- und 
Kulturwissenschaften sowie im Ergänzungsbereich Germanistik 
der Studiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, Katholi-
sche Theologie, Kunstgeschichte und Philosophie der Philosophi-
schen Fakultät, von denen drei zu wählen sind.  Die anderen 
Wahlpflichtmodule heißen SLK-BA-G-1B-LIT-1, SLK-BA-G-1B-LIT-2 
und SLK-BA-G-1B-SPR-1. Das Modul schafft die Voraussetzungen 
für das Modul SLK-BA-G-2V-SPR. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausur im 
Umfang von 90 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 6 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote entspricht der Note der Klausur. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 
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Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 180 Stunden. Davon entfal-
len 90 Stunden für die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststu-
dium inklusive der Prüfungsvorbereitung und der Prüfungs-
durchführung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-G-1B--LIT-1-
ERW 
 

Erweitertes Basismodul: Litera-
tur und Kultur/Neuere deutsche 
Literatur 

Geschäftsführung des Instituts 
für Germanistik (studienbera-
tung.germanistik@mailbox.tu-
dresden.de) 

Beteiligte  
Professuren 

Professur für Neuere deutsche Literatur und Kulturgeschichte 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul umfasst einen Überblick über die Epochen und Gattun-
gen der deutschen Literatur sowie Theorien und Methoden der 
literarischen Textanalyse. Außerdem beinhaltet es die Grundtech-
niken wissenschaftlichen Arbeitens sowie literatur- und kulturwis-
senschaftliche Arbeitsmethoden. 
Mit Abschluss des Moduls beherrscht der Studierende die Grund-
begriffe und basalen inhaltlichen Kategorien der germanistischen 
Literatur- und Kulturwissenschaft, und hat Grundkenntnisse der 
deutschen Literaturgeschichte, der Analyse kultureller Artefakte 
sowie der wichtigsten kulturwissenschaftlichen Arbeitstechniken. 
Qualifikationsziel des Moduls sind die Fähigkeiten zum selbststän-
digen Umgang mit literarischen Texten, mit grundlegenden Inhal-
ten, Begriffen und Methoden der Kulturwissenschaft sowie der 
einschlägigen Forschungsliteratur des Faches. Außerdem kennt 
der Studierende die Techniken des wissenschaftlichen Arbeitens 
(Bibliographieren, verstehendes Lesen von Sekundärliteratur, 
Strukturieren und Schreiben von Hausarbeiten sowie mündliches 
Präsentieren von Referaten). 

Lehr- und  
Lernformen 

Vorlesung (V) (2 SWS), Einführungskurs (EK) (2 SWS), Tutorium (T) 
(2 SWS), Übung (Ü) (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist als Erweitertes Basismodul des Themenschwer-
punkts Neuere deutsche Literatur eines von vier Wahlpflichtmodu-
len des Teilfachs Germanistik im Bachelor-Studiengang Sprach-, 
Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im Ergänzungsbereich 
Germanistik der Studiengänge Evangelische Theologie, Geschich-
te, Katholische Theologie, Kunstgeschichte und Philosophie der 
Philosophischen Fakultät, von denen eines zu wählen ist. Die an-
deren Wahlpflichtmodule heißen SLK-BA-G-1B-LIT-2-ERW, SLK-
BA-G-1B-SPR-1-ERW und SLK-BA-G-1B-SPR-2-ERW. Das Modul 
schafft die Voraussetzungen für das Modul SLK-BA-G-2V-LIT. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausur im 
Umfang von 90 Minuten und einer Kurzüberprüfung im Umfang 
von 20 Stunden. 
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Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 8 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der 
Bewertungen der einzelnen Prüfungsleistungen, wobei die Note 
der Klausur doppelt eingeht. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 240 Stunden. Davon entfal-
len 120 Stunden für die Präsenz und 120 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und der Prüfungs-
durchführung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-G-1B-LIT-2-
ERW 

Erweitertes Basismodul: 
Literatur und Kultur/Ältere  
deutsche Literatur 

Geschäftsführung des Instituts 
für Germanistik (studienbera-
tung.germanistik@mailbox.tu-
dresden.de) 

Beteiligte  
Professuren 

Professur für Ältere und frühneuzeitliche deutsche Literatur und 
Kultur 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul beinhaltet einen Überblick über die Gattungen und 
Textsorten der mittelalterlichen deutschen Literatur sowie die mit-
telalterliche Kultur. Des Weiteren beinhaltet es die Grundtechniken 
wissenschaftlichen Arbeitens sowie literatur- und kulturwissen-
schaftliche Arbeitsmethoden.  
Mit Abschluss des Moduls hat der Studierende einen Überblick 
über die theoretischen und methodischen Grundlagen der mittelal-
terlichen deutschen Literatur und ist mit den spezifischen Aspek-
ten der mittelalterlichen Kultur vertraut. Er kann die Grundbegriffe 
und basalen methodisch-theoretischen Kategorien der germanisti-
schen Mediävistik und Frühneuzeitforschung anwenden. Er ver-
fügt über Kompetenzen beim Übersetzen und Verstehen mittel-
hochdeutscher und frühneuhochdeutscher Literatur und damit 
über eine erweiterte Muttersprachenkompetenz in der Dimensio-
nierung auf historische Sprachstufen des Deutschen. Der Studie-
rende kennt literaturwissenschaftliche Arbeitsmethoden sowie die 
Techniken des wissenschaftlichen Arbeitens (Bibliographieren, 
verstehendes Lesen von Sekundärliteratur, Strukturieren und 
Schreiben von Hausarbeiten sowie mündliches Präsentieren von 
Referaten). 

Lehr- und  
Lernformen 

Vorlesung (V) (2 SWS), Einführungskurs (EK) (2 SWS), Tutorium (T) 
(2 SWS), Übung (Ü) (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist als Erweitertes Basismodul des Themenschwer-
punkts Ältere deutsche Literatur eines von vier Wahlpflichtmodu-
len des Teilfachs Germanistik im Bachelor-Studiengang Sprach-, 
Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im Ergänzungsbereich 
Germanistik der Studiengänge Evangelische Theologie, Geschich-
te, Katholische Theologie, Kunstgeschichte und Philosophie der 
Philosophischen Fakultät, von denen eines zu wählen ist. Die an-
deren Wahlpflichtmodule heißen SLK-BA-G-1B-LIT-1-ERW, SLK-
BA-G-1B-SPR-1-ERW und SLK-BA-G-1B-SPR-2-ERW. Das Modul 
schafft die Voraussetzungen für das Modul SLK-BA-G-2V-LIT. 
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Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausur im 
Umfang von 90 Minuten und einer Kurzüberprüfung im Umfang 
von 20 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 8 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der 
Bewertungen der einzelnen Prüfungsleistungen, wobei die Note 
der Klausur doppelt eingeht. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 240 Stunden. Davon entfal-
len 120 Stunden für die Präsenz und 120 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und der Prüfungs-
durchführung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-G-1B-SPR-1-
ERW 

Erweitertes Basismodul: 
Sprache und Kul-
tur/Sprachsystem und Sprach-
geschichte 

Geschäftsführung des Instituts 
für Germanistik (studienbera-
tung.germanistik@mailbox.tu-
dresden.de) 

Beteiligte  
Professuren 

Professur für Germanistische Linguistik und Sprachgeschichte 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul umfasst einen Überblick über die Gegenstände der 
germanistischen Sprachwissenschaft unter synchronen und dia-
chronen Aspekten, wobei der Schwerpunkt v. a. auf den gramma-
tischen Grundlagen sowie der historischen Entwicklung der deut-
schen Sprache liegt. Des Weiteren beinhaltet es die Grundtechni-
ken wissenschaftlichen Arbeitens sowie sprachwissenschaftliche 
Arbeitsmethoden. 
Qualifikationsziel des Moduls ist, dass der Studierende Metho-
denkompetenz für die sprachwissenschaftliche Analyse von Tex-
ten anwenden kann. Mit Abschluss des Moduls kennt der Studie-
rende die grundlegenden Begriffe und Verfahren zur Analyse von 
historischen und gegenwartsbezogenen Sprachdaten. Außerdem 
kennt der Studierende die Techniken des wissenschaftlichen Ar-
beitens (Bibliographieren, verstehendes Lesen von Sekundärlitera-
tur, Strukturieren und Schreiben von Hausarbeiten sowie mündli-
ches Präsentieren von Referaten). 

Lehr- und  
Lernformen 

Vorlesung (V) (2 SWS), Einführungskurs (EK) (2 SWS), Tutorium (T) 
(2 SWS), Übung (Ü) (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist als Erweitertes Basismodul des Themenschwer-
punkts Sprachsystem und Sprachgeschichte eines von vier Wahl-
pflichtmodulen des Teilfachs Germanistik im Bachelor-Studiengang 
Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im Ergän-
zungsbereich Germanistik der Studiengänge Evangelische Theolo-
gie, Geschichte, Katholische Theologie, Kunstgeschichte und Phi-
losophie der Philosophischen Fakultät, von denen eines zu wählen 
ist. Die anderen Wahlpflichtmodule heißen SLK-BA-G-1B-LIT-1-
ERW, SLK-BA-G-1B-LIT-2-ERW und SLK-BA-G-1B-SPR-2-ERW. Das 
Modul schafft die Voraussetzungen für das Modul SLK-BA-G-2V-
SPR. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausur im 
Umfang von 90 Minuten und einer Kurzüberprüfung im Umfang 
von 20 Stunden. 
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Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 8 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der 
Bewertungen der einzelnen Prüfungsleistungen, wobei die Note 
der Klausur doppelt eingeht. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 240 Stunden. Davon entfal-
len 120 Stunden für die Präsenz und 120 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und der Prüfungs-
durchführung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-G-1B-SPR-2-
ERW 

Erweitertes Basismodul: 
Sprache und Kultur/ 
Kommunikation und Praxis 

Geschäftsführung des Instituts 
für Germanistik (studienbera-
tung.germanistik@mailbox.tu-
dresden.de) 

Beteiligte  
Professuren 

Professur für Angewandte Linguistik 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul umfasst einen Überblick über die Gegenstände der 
Angewandten Linguistik. Des Weiteren beinhaltet es die Grund-
techniken wissenschaftlichen Arbeitens sowie sprachwissen-
schaftliche Arbeitsmethoden. 
Mit Abschluss des Moduls hat der Studierende einen Überblick 
über anwendungsbezogene sprachwissenschaftliche Theorien. 
Qualifikationsziel des Moduls ist, dass der Studierende die grund-
legenden Begriffe und Methoden der Angewandten Linguistik 
kennt und auf Texte anwenden kann. Der Studierende verfügt 
über objektsprachliche Analyse- und metasprachliche Metho-
denkompetenz. Außerdem kennt der Studierende die Techniken 
des wissenschaftlichen Arbeitens (Bibliographieren, verstehendes 
Lesen von Sekundärliteratur, Strukturieren und Schreiben von 
Hausarbeiten sowie mündliches Präsentieren von Referaten). 

Lehr- und  
Lernformen 

Vorlesung (V) (2 SWS), Einführungskurs (EK) (2 SWS), Tutorium (T) 
(2 SWS), Übung (Ü) (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist als Erweitertes Basismodul des Themenschwer-
punkts Kommunikation und Praxis eines von vier Wahlpflichtmodu-
len des Teilfachs Germanistik im Bachelor-Studiengang Sprach-, 
Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im Ergänzungsbereich 
Germanistik der Studiengänge Evangelische Theologie, Geschich-
te, Katholische Theologie, Kunstgeschichte und Philosophie der 
Philosophischen Fakultät, von denen eines zu wählen ist. Die an-
deren Wahlpflichtmodule heißen SLK-BA-G-1B-LIT-1-ERW, SLK-
BA-G-1B-LIT-2-ERW und SLK-BA-G-1B-SPR-1-ERW. Das Modul 
schafft die Voraussetzungen für das Modul SLK-BA-G-2V-SPR. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausur im 
Umfang von 90 Minuten und einer Kurzüberprüfung im Umfang 
von 20 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 8 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der 
Bewertungen der einzelnen Prüfungsleistungen, wobei die Note 
der Klausur doppelt eingeht. 
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Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 240 Stunden. Davon entfal-
len 120 Stunden für die Präsenz und 120 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und der Prüfungs-
durchführung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-G-2B-DAF Basismodul: Sprache und 
Kultur/Deutsch als 
Fremdsprache 

Geschäftsführung des Instituts 
für Germanistik (studienbera-
tung.germanistik@mailbox.tu-
dresden.de) 

Beteiligte  
Professuren 

Professur für Deutsch als Fremdsprache 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul umfasst die Methoden und Gegenstände des Deut-
schen als Fremdsprache. 
Mit Abschluss des Moduls verfügt der Studierende über Fertigkei-
ten der sprachlichen Analyse bzw. Texterarbeitung an geeigneten 
Gegenständen. Qualifikationsziel des Moduls ist, dass der Studie-
rende die grundlegenden Begriffe und Methoden von Deutsch als 
Fremdsprache kennt und auf Texte anwenden kann. Der Studie-
rende besitzt objektsprachliche Analyse- und metasprachliche Me-
thodenkompetenz. 

Lehr- und  
Lernformen 

Vorlesung (V) (2 SWS), Einführungskurs (EK) (2 SWS), Tutorium (T) 
(2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Sprach-, 
Literatur- und Kulturwissenschaften Teilfach Germanistik sowie im 
Ergänzungsbereich Germanistik der Studiengänge Evangelische 
Theologie, Geschichte, Katholische Theologie, Kunstgeschichte 
und Philosophie der Philosophischen Fakultät. Es schafft die Vo-
raussetzungen für das Modul SLK-BA-G-3A-SPR. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausur im 
Umfang von 90 Minuten.  

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 6 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote entspricht der Note der Klausur. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 180 Stunden. Davon entfal-
len 75 Stunden für die Präsenz und 105 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und der Prüfungs-
durchführung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-G-2V-LIT Vertiefungsmodul: Literatur 
und Kultur  

Geschäftsführung des Instituts 
für Germanistik (studienbera-
tung.germanistik@mailbox.tu-
dresden.de) 

Beteiligte  
Professuren 

Professur für Ältere und frühneuzeitliche deutsche Literatur und 
Kultur, Professur für Neuere deutsche Literatur und Kulturge-
schichte, Professur für Neuere deutsche Literatur- und Kulturge-
schichte, Professur für Neueste deutsche Literatur und Didaktik 
der deutschen Sprache und Literatur 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul umfasst literarhistorische und systematische Fragestel-
lungen der Älteren, der Neueren und Neuesten deutschen Litera-
tur unter Einschluss kulturwissenschaftlicher und medien-
geschichtlicher Aspekte. 
Ziel des Moduls ist ein Überblick über Themenkomplexe der Me-
diävistik, der Neueren und Neuesten deutschen Literatur, der Kul-
turwissenschaft und der Mediengeschichte. Mit Abschluss des 
Moduls besitzt der Studierende die Fähigkeit zum analytischen 
Zugriff auf mittelalterliche, frühneuzeitliche und gegenwartssprach-
liche Texte des Deutschen und seiner älteren Sprachstufen. Er 
verfügt über wissenschaftliche Sprach- und Darstellungskompe-
tenzen sowie über Kompetenzen im Umgang mit literaturge-
schichtlichen und -theoretischen sowie kulturgeschichtlichen Prob-
lemstellungen und ist zur wissenschaftlich fundierten Auseinan-
dersetzung mit der Forschungsliteratur befähigt. Der Studierende 
kann Themen strukturiert und argumentativ stringent nach wis-
senschaftlichen Prinzipien bearbeiten. 

Lehr- und  
Lernformen 

Proseminare (PS) (4 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau der Module SLK-BA-G-
1B-LIT-1 oder SLK-BA-G-1B-LIT-1-ERW und SLK-BA-G-1B-LIT-2 
oder SLK-BA-G-1B-LIT-2-ERW. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Sprach-, 
Literatur- und Kulturwissenschaften Teilfach Germanistik sowie im 
Ergänzungsbereich Germanistik der Studiengänge Evangelische 
Theologie, Geschichte, Katholische Theologie, Kunstgeschichte 
und Philosophie der Philosophischen Fakultät. 
Das Modul schafft die Voraussetzungen für die Module SLK-BA-G-
3A-LIT und SLK-BA-G-3S-LIT. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer kombinierten 
Arbeit im Umfang von 120 Stunden und einer lektürebezogenen 
Aufgabe im Umfang von 60 Stunden. 
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Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der 
Bewertungen der einzelnen Prüfungsleistungen, wobei die Note 
der kombinierten Arbeit dreifach und die Note der lektürebezoge-
nen Aufgabe zweifach eingeht. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, 
angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. Davon entfal-
len 60 Stunden für die Präsenz und 240 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und der Prüfungs-
durchführung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-G-2V-SPR Vertiefungsmodul: Sprache 
und Kultur 

Geschäftsführung des Instituts 
für Germanistik (studienbera-
tung.germanistik@mailbox.tu-
dresden.de) 

Beteiligte  
Professuren 

Professur für Angewandte Linguistik, Professur für Deutsch als 
Fremdsprache, Professur für Germanistische Linguistik und 
Sprachgeschichte 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul beinhaltet ausgewählte Themenkomplexe der germa-
nistischen Sprachwissenschaft, der Angewandten Linguistik bzw. 
des Deutschen als Fremdsprache. 
Mit Abschluss des Moduls kennt der Studierende ausgewählte 
Studiengebiete der germanistischen Sprachwissenschaft, der An-
gewandten Linguistik bzw. des Deutschen als Fremdsprache. Er 
beherrscht die wichtigsten Theorien und Methoden. Qualifikati-
onsziel des Moduls ist die objektsprachliche Analyse- und die me-
tasprachliche Methodenkompetenz auf fortgeschrittenem Niveau. 
Der Studierende besitzt die Kompetenz für schriftlich-
wissenschaftliche Textsorten und kennt Analyseverfahren und 
Interpretationsmethoden, die auf der Grundlage exemplarischer 
Sprachformen, Texte, Epochen, Kommunikationsarten dargestellt 
werden. Der Studierende kennt weiterführende Methoden der 
Germanistischen Sprachwissenschaft, der Angewandten Linguistik 
und der Sprach- und Kulturvermittlung Deutsch als Fremdsprache. 

Lehr- und  
Lernformen 

Proseminare (PS) (4 SWS), Selbststudium 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau der Module SLK-BA-G-
1B-SPR-1 oder SLK-BA-G-1B-SPR-1-ERW und SLK-BA-G-1B-SPR-2 
oder SLK-BA-G-1B-SPR-2-ERW. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Sprach-, 
Literatur- und Kulturwissenschaften Teilfach Germanistik sowie im 
Ergänzungsbereich Germanistik der Studiengänge Evangelische 
Theologie, Geschichte, Katholische Theologie, Kunstgeschichte 
und Philosophie der Philosophischen Fakultät. 
Das Modul schafft die Voraussetzungen für die Module SLK-BA-G-
3A-SPR und SLK-BA-G-3S-SPR. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer kombinierten 
Arbeit im Umfang von 120 Stunden und einer lektürebezogenen 
Aufgabe im Umfang von 60 Stunden. 
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Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der 
Bewertungen der einzelnen Prüfungsleistungen, wobei die Note 
der kombinierten Arbeit dreifach und die Note der lektürebezoge-
nen Aufgabe zweifach eingeht. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, 
angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. Davon entfal-
len 60 Stunden für die Präsenz und 240 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und der Prüfungs-
durchführung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-G-3A-LIT Ausbaumodul: Literatur und 
Kultur 

Geschäftsführung des Instituts 
für Germanistik (studienbera-
tung.germanistik@mailbox.tu-
dresden.de) 

Beteiligte  
Professuren 

Professur für Ältere und frühneuzeitliche deutsche Literatur und 
Kultur, Professur für Neuere deutsche Literatur und Kulturge-
schichte, Professur für Neuere deutsche Literatur- und Kulturge-
schichte, Professur für Neueste deutsche Literatur und Didaktik 
der deutschen Sprache und Literatur 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul beinhaltet verschiedene repräsentative, exemplarisch 
vertiefte Themenbereiche der Älteren und Neueren Literaturwis-
senschaft sowie der Kulturwissenschaft. 
Mit Abschluss des Moduls verfügt der Studierende in den Berei-
chen Mediävistik und Neuere Literaturgeschichte bzw. der Kultur-
wissenschaft über erweiterte und spezialisierte fachlich-
methodische Kenntnisse und Kompetenzen, kann interdisziplinäre 
Sachverhalte durchdringen und darstellen, hat Kompetenzen im 
Umgang mit kulturellen Kontinuitäten und Diskontinuitäten und ist 
befähigt, sich eigenverantwortlich wissenschaftliche Fragestellun-
gen zu erarbeiten sowie diese plausibel darzustellen und zu disku-
tieren. 

Lehr- und 
Lernformen 

Seminar (S) (2 SWS), Vorlesung (V) (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau des Moduls SLK-BA-G-
2V-LIT. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Sprach-, 
Literatur- und Kulturwissenschaften Teilfach Germanistik sowie im 
Ergänzungsbereich Germanistik der Studiengänge Evangelische 
Theologie, Geschichte, Katholische Theologie, Kunstgeschichte 
und Philosophie der Philosophischen Fakultät. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer lektürebezoge-
nen Aufgabe im Umfang von 60 Stunden und einer Kurzüberprü-
fung im Umfang von 20 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 6 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der 
Bewertungen der einzelnen Prüfungsleistungen, wobei die Note 
der lektürebezogenen Aufgabe doppelt eingeht. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, 
angeboten. 
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Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 180 Stunden. Davon entfal-
len 60 Stunden für die Präsenz und 120 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und der Prüfungs-
durchführung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-G-3A-SPR Ausbaumodul: Sprache und 
Kultur  

Geschäftsführung des Instituts 
für Germanistik (studienbera-
tung.germanistik@mailbox.tu-
dresden.de) 

Beteiligte  
Professuren 

Professur für Angewandte Linguistik, Professur für Deutsch als 
Fremdsprache, Professur für Germanistische Linguistik und 
Sprachgeschichte 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul beinhaltet verschiedene repräsentative, exemplarisch 
vertiefte Themenbereiche der germanistischen Sprachwissen-
schaft, der Angewandten Linguistik bzw. des Deutschen als 
Fremdsprache. 
Qualifikationsziel ist die selbstständige wissenschaftliche Erarbei-
tung von ausgewählten Themen der Studiengebiete Germanisti-
sche Sprachwissenschaft, Angewandte Linguistik bzw. Deutsch 
als Fremdsprache. Mit Abschluss des Moduls kennt der Studie-
rende alle Formen der Informationsbeschaffung (Recherche u.a.) 
und alle mündlichen und schriftlichen Formen der wissenschaftli-
chen Kommunikation. Er verfügt über objektsprachliche Analyse-
kompetenz und die Kompetenz für schriftlich-wissenschaftliche 
Berichtstextsorten sowie die mündlich-wissenschaftliche Diskurs-
Kompetenz. Der Studierende kennt weiterführende Methoden der 
Germanistischen Sprachwissenschaft, der Angewandten Linguistik 
und der Sprach- und Kulturvermittlung Deutsch als Fremdsprache. 

Lehr- und  
Lernformen 

Seminar (S) (2 SWS), Vorlesung (V) (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau der Module SLK-BA-G-
2B-DAF und SLK-BA-G-2V-SPR. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Sprach-, 
Literatur- und Kulturwissenschaften Teilfach Germanistik sowie im 
Ergänzungsbereich Germanistik der Studiengänge Evangelische 
Theologie, Geschichte, Katholische Theologie, Kunstgeschichte 
und Philosophie der Philosophischen Fakultät. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer lektürebezoge-
nen Aufgabe im Umfang von 60 Stunden und einer Kurzüberprü-
fung im Umfang von 20 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 6 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der 
Bewertungen der einzelnen Prüfungsleistungen, wobei die Note 
der lektürebezogenen Aufgabe doppelt eingeht. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, 
angeboten. 
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Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. Davon entfal-
len 60 Stunden für die Präsenz und 240 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und der Prüfungs-
durchführung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 

 



77 
 

 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-G-3S-LIT Spezialisierungsmodul: 
Literatur und Kultur 

Geschäftsführung des Instituts 
für Germanistik (studienbera-
tung.germanistik@mailbox.tu-
dresden.de) 

Beteiligte  
Professuren 

Professur für Ältere und frühneuzeitliche deutsche Literatur und 
Kultur, Professur für Neuere deutsche Literatur und Kulturge-
schichte, Professur für Neuere deutsche Literatur- und Kulturge-
schichte, Professur für Neueste deutsche Literatur und Didaktik 
der deutschen Sprache und Literatur 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Inhalte des Moduls sind thematisch eingegrenzte Komplexe der 
älteren und neueren deutschen Literatur-, Kultur- und Medien-
geschichte, die transdisziplinär und anhand exemplarischer Bei-
spiele unter verschiedenen Aspekten und Fragestellungen (inhalt-
lich, methodisch, systematisch) untersucht und analysiert werden. 
Mit Abschluss des Moduls ist der Studierende in besonderem 
Maße befähigt, sich selbstständig mit verschiedenen Themenbe-
reichen der germanistischen Mediävistik, der Neueren Literaturge-
schichte bzw. der Kulturwissenschaft auseinanderzusetzen. Er hat 
die Kompetenz, eigenverantwortlich wissenschaftliche Fragestel-
lungen zu erarbeiten, darzustellen und auf hohem wissenschaftli-
chem Niveau zu diskutieren. Er ist fähig zur Umsetzung und An-
wendung des erworbenen methodisch-theoretischen Wissens an 
exemplarischen Textfeldern bzw. kulturellen Artefakten und besitzt 
Kompetenzen im Umgang mit literarischen Kontinuitäten und Dis-
kontinuitäten. 

Lehr- und  
Lernformen 

Seminar (S) (2 SWS), Konsultation (KON) im Umfang von 15 Minu-
ten, Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau des Moduls SLK-BA-G-
2V-LIT. 

Verwendbarkeit Das Modul ist eines von zwei Wahlpflichtmodulen im Bachelor-
Studiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften Teilfach 
Germanistik sowie im Ergänzungsbereich Germanistik der Studi-
engänge Evangelische Theologie, Geschichte, Katholische Theolo-
gie, Kunstgeschichte und Philosophie der Philosophischen Fakul-
tät, von denen eins absolviert werden muss. Das andere Wahl-
pflichtmodul heißt SLK-BA-G-3S-SPR. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer kombinierten 
Arbeit im Umfang von 120 Stunden und einer mündlichen Prü-
fungsleistung im Umfang von 30 Minuten. 
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Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 12 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem Durchschnitt der Bewertungen 
der einzelnen Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, 
angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 360 Stunden. Davon entfal-
len 30 Stunden für die Präsenz und 330 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und der Prüfungs-
durchführung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-G-3S-SPR Spezialisierungsmodul: 
Sprache und Kultur 

Geschäftsführung des Instituts 
für Germanistik (studienbera-
tung.germanistik@mailbox.tu-
dresden.de) 

Beteiligte  
Professuren 

Professur für Angewandte Linguistik, Professur für Deutsch als 
Fremdsprache, Professur für Germanistische Linguistik und 
Sprachgeschichte 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul umfasst ausgewählte sprach- und kulturwissenschaftli-
che Spezialthemen sowie Theorien und Methoden der Germanisti-
schen Sprachwissenschaft, der Angewandten Linguistik bzw. des 
Deutschen als Fremdsprache, die transdisziplinär und anhand 
exemplarischer Beispiele unter synchroner und diachroner Per-
spektive untersucht und analysiert werden.  
Mit Abschluss des Moduls ist der Studierende in besonderem 
Maße befähigt, sich selbstständig mit verschiedenen Themenbe-
reichen der germanistischen Sprachwissenschaft, der Angewand-
ten Linguistik bzw. des Deutschen als Fremdsprache auseinander-
zusetzen. Er hat die Kompetenz, eigenverantwortlich wissen-
schaftliche Fragestellungen zu erarbeiten, darzustellen und auf 
hohem wissenschaftlichem Niveau zu diskutieren. Der Studieren-
de kennt alle Formen der Informationsbeschaffung (Recherche u. 
a.) und alle mündlichen und schriftlichen Formen der wissenschaft-
lichen Kommunikation. Er verfügt über objektsprachliche Analyse-
kompetenz und die Kompetenz für schriftlich-wissenschaftliche 
Berichtstextsorten sowie die mündlich-wissenschaftliche Diskurs-
Kompetenz. 

Lehr- und  
Lernformen 

Seminar (S) (2 SWS), Konsultation (KON) im Umfang von 15 Minu-
ten, Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau des Moduls SLK-BA-G-
2V-SPR. 

Verwendbarkeit Das Modul ist eines von zwei Wahlpflichtmodulen im Bachelor-
Studiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften Teilfach 
Germanistik sowie im Ergänzungsbereich Germanistik der Studi-
engänge Evangelische Theologie, Geschichte, Katholische Theolo-
gie, Kunstgeschichte und Philosophie der Philosophischen Fakul-
tät, von denen eins absolviert werden muss. Das andere Wahl-
pflichtmodul heißt SLK-BA-G-3S-LIT. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer kombinierten 
Arbeit im Umfang von 120 Stunden und einer mündlichen Prü-
fungsleistung im Umfang von 30 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 12 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Note ergibt sich aus dem Durchschnitt der Bewertungen der 
einzelnen Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, 
angeboten. 
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Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 360 Stunden. Davon entfal-

len 30 Stunden für die Präsenz und 330 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und der Prüfungs-
durchführung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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Anlage 2 
Studienablaufplan 
mit Art und Umfang der Lehrveranstaltungen (in SWS) sowie erforderlichen Leistungen, deren Art, Umfang und Ausgestaltung den Modulbe-
schreibungen zu entnehmen ist 
 

Modul-
nummer 

Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester LP 

  EK/T/V/PS/S/Ü EK/T/V/PS/S/Ü EK/T/V/PS/S/Ü EK/T/V/PS/S/Ü EK/T/V/PS/S/Ü EK/T/V/PS/S/Ü  
SLK-BA-G-
1B-LIT-1 

Basismodul:  
Literatur und Kultur/Neuere 
deutsche Literatur * 

 2/2/2/0/0/0 
(6) 
PL 

    6  

SLK-BA-G-
1B-LIT-2 

Basismodul:  
Literatur und Kultur/Ältere deut-
sche Literatur * 

2/2/2/0/0/0 
(6) 
PL 

     6  

SLK-BA-G-
1B-SPR-1 

Basismodul: Sprache und  
Kultur/Sprachsystem und 
Sprachgeschichte * 

2/2/2/0/0/0 
(6) 
PL 

     6  

SLK-BA-G-
1B-SPR-2 

Basismodul: Sprache und  
Kultur/Kommunikation und Praxis 
* 

 2/2/2/0/0/0 
(6) 
PL 

    6  

SLK-BA-G-
1B-LIT-1-
ERW  

Erweitertes Basismodul:  
Literatur und Kultur/Neuere 
deutsche Literatur * 

 2/2/2/0/0/2 
(8) 

2 x PL 

    8  

SLK-BA-G-
1B-LIT-2-
ERW  

Erweitertes Basismodul: Litera-
tur und Kultur/Ältere deutsche 
Literatur * 

2/2/2/0/0/2 
(8) 

2 x PL 

     8  

SLK-BA-G-
1B-SPR-1-
ERW  

Erweitertes Basismodul: Sprache 
und Kultur/Sprachsystem und 
Sprachgeschichte * 

2/2/2/0/0/2 
(8) 

2 x PL 

     8  

SLK-BA-G-
1B-SPR-2-
ERW  

Erweitertes Basismodul: Sprache 
und Kultur/Kommunikation und 
Praxis * 

 2/2/2/0/0/2 
(8) 

2 x PL 

    8  

SLK-BA-G-
2B-DAF 

Basismodul:  
Sprache und Kultur/Deutsch als 
Fremdsprache 

  2/2/2/0/0/0 
(6) 
PL 

   6 

SLK-BA-G-
2V-LIT 

Vertiefungsmodul: Literatur und 
Kultur 

  0/0/2/0/0 
(4) 
PL 

0/0/2/0/0 
(6) 
PL 

  10 
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SLK-BA-G-
2V-SPR 

Vertiefungsmodul: Sprache und 
Kultur 

  0/0/2/0/0 
(4) 
PL 

0/0/2/0/0 
(6) 
PL 

  10 

SLK-BA-G-
3A-LIT 

Ausbaumodul: Literatur und Kul-
tur 

    0/2/0/0/0 
(2) 
PL 

0/0/0/2/0 
(4) 
PL 

6 

SLK-BA-G-
3A-SPR 

Ausbaumodul:  
Sprache und Kultur 

    0/0/0/2/0 
(4) 
PL 

0/2/0/0/0 
(2) 
PL 

6 

SLK-BA-G-
3S-LIT  
SLK-BA-G-
3S-SPR  

Spezialisierungsmodul: 
Literatur und Kultur  
Spezialisierungsmodul: 
Sprache und Kultur ** 

    0/0/0/2/0 
(6) 
PL 

KON (6)  
(15 Minuten) 

PL 

12 

 Summe LP erstes Teilfach  12/14 *** 12/14 *** 14 12 12 12 76 
 
 
* Es müssen laut § 3 der Studienordnung insgesamt drei einfache Basismodule (3 aus 4) und ein erweitertes Basismodul (1 aus 4) nach 

Wahl der Studierenden absolviert werden. Dabei ist jeder Themenschwerpunkt nur einmal zu belegen. 
** nach Wahl der Studierenden; 1 aus 2 
*** Die Vergabe der Leistungspunkte variiert nach Wahl der einfachen und erweiterten Basismodule. 
 
EK   Einführungskurs  
T   Tutorium  
KON  Konsultationen 
LP   Leistungspunkte 
PL   Prüfungsleistung 

PS   Proseminar 
S   Seminar  
Ü   Übung 
V   Vorlesung
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Technische Universität Dresden 
 

Fakultät Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften 
 
 

Studienordnung für das Teilfach Katholische Theologie  
im Bachelor-Studiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften 

 
 

Vom 22.03.2015 
 
 
Aufgrund von § 36 Abs. 1 des Gesetzes über die Freiheit der Hochschulen im Freistaat 
Sachsen (Sächsisches Hochschulfreiheitsgesetz – SächsHSFG) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 15. Januar 2013 (SächsGVBl. S. 3), geändert durch Artikel 24 des Geset-
zes vom 18. Dezember 2013 (SächsGVBl. S. 970, 1086), erlässt die Technische Universität 
Dresden die nachfolgende Studienordnung als Satzung. 
 
 
 
Inhaltsübersicht 
 
 
§ 1  Geltungsbereich 
§ 2  Ziele des Studiums 
§ 3  Zugangsvoraussetzungen 
§ 4  Aufbau und Ablauf des Studiums 
§ 5  Inhalt des Studiums 
§ 6  Inkrafttreten und Veröffentlichung  
 
Anlage 1: Modulbeschreibungen 
Anlage 2: Studienablaufplan 
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§ 1 
Geltungsbereich 

 
Diese Studienordnung regelt auf der Grundlage des Sächsischen Hochschulfreiheitsgesetzes 
und der Prüfungsordnung Ziel, Inhalt, Aufbau und Ablauf des Studiums für das Teilfach Katho-
lische Theologie des Bachelor-Studienganges Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften an 
der Technischen Universität Dresden. Sie ergänzt die Studienordnung für den Bachelor-
Studiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften vom 22.03.2015 in der jeweils gel-
tenden Fassung. 
 
 

§ 2 
Ziele des Studiums 

 
Das Studium des Teilfachs Katholische Theologie führt zur wissenschaftlich disziplinierten 
Vergegenwärtigung des Christentums als eines wichtigen Teiles der Herkunftsgeschichte 
unserer europäischen Kultur. Der Studierende ist nach Abschluss des Studiums durch Teil- 
habe am Wissenschaftsprozess der Theologie mit den Inhalten, Fragestellungen und Me-
thoden des Faches vertraut. Durch die Auseinandersetzung mit den biblischen Grundlagen, 
ihrer geschichtlichen Überlieferung und Entfaltung sowie den religiösen, geistigen und ge-
sellschaftlichen Bedingungen der Gegenwart ist er zu einer selbstständigen theologischen 
Urteilsbildung befähigt. Der Studierende hat sich das Instrumentarium der Erforschung theolo-
gischer Zusammenhänge erarbeitet und somit die erforderlichen Qualifikationen für die im 
Bereich Kirche, Erwachsenenbildung und Medien angebotenen Arbeitsfelder sowie die da- 
mit verbundenen beruflichen Anforderungsprofile erworben. 
 
 

§ 3 
Zugangsvoraussetzungen 

 
Neben den in § 3 der Studienordnung des Bachelor-Studienganges Sprach-, Literatur- und 
Kulturwissenschaften genannten Zugangsvoraussetzungen gelten für das Teilfach Katholi-
sche Theologie weitere fachliche Zugangsvoraussetzungen. Das Studium setzt Grundkennt-
nisse in einer modernen Fremdsprache auf dem Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen 
Referenzrahmens für Sprachen (GER) und das Latinum voraus. Der Nachweis erfolgt durch 
das Zeugnis der Hochschulzugangsberechtigung oder erfolgreich absolvierte Sprachkurse. 
 
 

§ 4 
Aufbau und Ablauf des Studiums 

 
(1) Das Studium des Teilfachs Katholische Theologie umfasst acht Pflichtmodule. 
 
(2) Inhalte und Qualifikationsziele, Lehr- und Lernformen, Voraussetzungen, Verwendbarkeit, 
Häufigkeit, Arbeitsaufwand sowie Dauer der einzelnen Module sind den Modulbeschreibungen 
(Anlage 1) zu entnehmen. 
 
(3) Die detaillierte Auflistung der Module ist der Anlage 2 der Studienordnung für das Teil-
fach Katholische Theologie des Bachelor-Studienganges Sprach-, Literatur- und Kulturwis-
senschaften zu entnehmen. 
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§ 5 
Inhalte des Studiums 

 
Die Studieninhalte umfassen Kernbereiche der katholischen Theologie im interdisziplinären 
Kontext. Hauptgegenstände sind biblische Theologie, Systematische Theologie, Religions-
pädagogik, Kirchengeschichte sowie Methoden und die Arbeitstechniken des Faches. 
 
 

§ 6 
Inkrafttreten und Veröffentlichung 

 
Diese Studienordnung tritt mit Wirkung vom 01.10.2013 in Kraft und wird in den Amtlichen 
Bekanntmachungen der Technischen Universität Dresden veröffentlicht. 
 
Ausgefertigt aufgrund des Fakultätsratsbeschlusses der Fakultät Sprach-, Literatur- und Kul-
turwissenschaften vom 16.09.2013, der Zustimmung des Staatsministerium für Wissenschaft 
und Kunst mit Erlass vom 22.08.2014 und der Genehmigung des Rektorates vom 03.03.2015. 
 
Dresden, den 22.03.2015 
 
Der Rektor 
der Technischen Universität Dresden 
 
 
 
Prof. Dr.-Ing. habil. DEng/Auckland Hans Müller-Steinhagen 
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Anlage 1 
Modulbeschreibungen 

 
Modulnummer Modulname Modulverantwortlicher 

KathTh-PM 1 Propädeutische 
Veranstaltung 
(Theologischer Grundkurs) 

Prof. für Systematische 
Theologie 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Im propädeutischen Modul („Theologischer Grundkurs“) wird 
in den christlichen Glauben und dessen theologische Reflexion 
eingeführt. Anhand eines exemplarischen Schwerpunktthemas 
(z.B. aus der Gotteslehre, Christologie oder Ekklesiologie) wird 
die Ganzheit der Theologie in der Vielfalt ihrer Fächer er-
schlossen. Darüber hinaus soll der „Theologische Grundkurs“ 
Hilfen zur Integration von theologischer Reflexion und persönli-
chem Glaubensvollzug bieten. Die Absolventen dieses Moduls 
haben einen Einblick in den Zusammenhang der theologischen 
Fächer und beginnen, sich eigenständig eine theologische 
Fragestellung aus verschiedenen Perspektiven zu erschließen. 
Außerdem sind sie in der Lage, mit theologischen Texten zu 
arbeiten und können Methoden und Kenntnisse des wissen-
schaftlichen Arbeitens anwenden. 

Lehr- und 
Lernformen 

Das Modul umfasst: 
• ein Seminar (2 SWS) 

und 
• ein Tutorium (1 SWS). 

 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

  

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Fach Katholische Religion 
im Lehramtsbezogenen Bachelor-Studiengang Allgemeinbilden-
de Schulen und im Lehramtsbezogenen Bachelor-
Studiengang Berufsbildende Schulen, im Kernbereich des Ba-
chelor-Studiengangs Katholische Theologie im interdisziplinären 
Kontext, im Ergänzungsbereich Katholische Theologie (70 Cre-
dits) der Bachelor- Studiengänge der Philosophischen Fakultät, 
im zweiten Teilfach Katholische Theologie des Bachelor-
Studiengangs Sprach-, Literatur-, und Kulturwissenschaften 
sowie im Bachelor-Studiengang Wirtschaftswissenschaften in 
der Studienrichtung Wirtschaftspädagogik mit der Qualifizie-
rungsrichtung Katholische Religion. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe 
von Credits 

Die Credits werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus 

• einem Referat oder einer Seminararbeit und 
• einer lektürebezogenen Aufgabe. 

Credits und Noten Durch das Modul werden 4 Credits erworben. Die Modulprü-
fung wird mit „bestanden“ bewertet, wenn das arithmeti-
sche Mittel der beiden Prüfungsleistungen ausreichend oder 
besser ist, sonst mit „nicht bestanden“. 

Häufigkeit 
des Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 
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Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 120 Stunden. Davon 
entfallen 

• 45 Stunden auf die Präsenz in den Lehrveranstaltungen, 
• 45 Stunden auf das Referat oder die Seminararbeit und 
• 30 Stunden auf die lektürebezogene Aufgabe. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Modulverantwortlicher 

KathTh-BM 1 Biblische Theologie –  
Basismodul: Einführung in 
die Bibel 

Professur für Biblische  
Theologie 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Inhalt des Moduls sind im Sinne der biblischen Einleitungswis-
senschaft die Hermeneutik der Bibelauslegung, die Reflexion der 
theologischen Bedeutung der Heiligen Schrift für Judentum und 
Christentum und die Entstehungsverhältnisse und Inhalte der 
biblischen Schriften. Die Studierenden erlernen methodisch ver-
antwortete Zugänge zur Heiligen Schrift (Überblick über verschie-
dene Zugänge und Methoden, Anwendung literaturwissenschaft-
licher Methoden) und erwerben Grundkenntnisse über die Schrif-
ten des Alten und Neuen Testaments und ihre Verfasser inner- 
halb der Geschichte Israels, des Frühjudentums und des Urchris-
tentums. Insgesamt erwerben sie die Fähigkeit, mit Hilfe des 
Grundwissens und der exegetischen Methoden, theologische 
Fragestellungen und Entwürfe anhand biblischer Texte zu erken-
nen, zu differenzieren und abzuwägen. 

Lehr- und 
Lernformen 

Das Modul besteht aus: 
• einer Vorlesung (2 SWS) 
• zwei Proseminaren (2 x 2 SWS). 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

  

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Kernbereich des Bachelor- Stu-
diengangs Katholische Theologie im interdisziplinären Kontext, in 
den Ergänzungsbereichen Katholische Theologie (35 und 70 
Credits) der Bachelor-Studiengänge der Philosophischen Fakultät 
und im zweiten Teilfach des Bachelor-Studiengangs Sprach-, Lite-
ratur- und Kulturwissenschaften. Es ist Wahlpflichtmodul im 
Ergänzungsbereich Humanities (35 Credits) der Bachelor-
Studiengänge der Philosophischen Fakultät. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Credits 

Die Credits werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus: 

• einer Klausur im Umfang von 90 Minuten 
• einer Seminararbeit in einem der beiden Proseminare. 

Credits und Noten Durch das Modul werden 10 Credits erworben. Die Modulnote 
ergibt sich aus dem arithmetischen Mittel der einzelnen Prüfungs-
leistungen. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes zweite Studienjahr angeboten, beginnend 
im ungeraden Jahr. Es beginnt jeweils im Wintersemester. (Die 
Modulprüfung findet in jedem Studienjahr statt.) 
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Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. 
Davon entfallen: 

• 90 Stunden auf die Präsenz in den drei Lehrveranstal-
tungen 

• 60 Stunden auf das jeweilige Selbststudium zu den Lehr-
veranstaltungen 

• 60 Stunden auf die Prüfungsvorbereitung und Durchfüh-
rung der Klausur 

• 90 Stunden auf die Anfertigung der Seminararbeit. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst 2 Semester. 
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Modulnummer Modulname Modulverantwortlicher 

KathTh-BM 2 Systematische Theologie - 
Basismodul:  
Glaubensbekenntnis und 
Glaubenswissenschaft 

Professur für Systematische 
Theologie 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Inhalte des Moduls sind, ausgehend vom „Apostolischen Glau-
bensbekenntnis“ als Basistext, Grundkenntnisse über die fun-
damentalen Inhalte des christlichen Glaubens (v. a. Gotteslehre, 
Christologie und Ekklesiologie) und deren wissenschaftliche Re-
flexion in der Theologie, näher hin der Fundamentaltheologie und 
der Dogmatik. Ziel ist es, den inneren Zusammenhang der zentra-
len Glaubensaussagen zu erkennen und einen grundlegenden 
systematischen Einblick und Einstieg in die Theologie als die eine 
Glaubenswissenschaft in der Vielfalt ihrer Fächer und in ihrem 
besonderen Verhältnis zur Philosophie zu gewinnen. Zum einen 
geht es hier somit um die Aneignung grundlegender und unver-
zichtbarer Wissensbestände hinsichtlich der Glaubensinhalte („fi- 
des quae“), zum anderen und davon ausgehend darum, diese 
nicht einfach zur Kenntnis zu nehmen, sondern zu lernen, die da- 
mit zusammenhängenden Fragen und Probleme mit wissen-
schaftlichen Methoden zu erkennen und kritisch zu analysieren. 
Zugleich sind diese Anforderungen an den wissenschaftlichen 
Umgang mit dem Glauben mit dessen ebenfalls unverzichtbarem 
Bekenntnischarakter („fides qua“) zu vermitteln. 

Lehr- und 
Lernformen 

Das Modul besteht aus: 
• einem Seminar (2 SWS) 
• einer Vorlesung (2 SWS) mit Tutorium (1 SWS). 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Das Modul arbeitet auf der Basis einer allgemeinen Kenntnis der  
„Grundwahrheiten“ des katholischen Glaubens, wie sie im „Ka-
techismus der Katholischen Kirche“ festgehalten sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Kernbereich des Bachelor- 
Studiengangs Katholische Theologie im interdisziplinären Kontext, 
im Ergänzungsbereich Katholische Theologie (70 Credits) der Ba-
chelor-Studiengänge der Philosophischen Fakultät, im zweiten 
Teilfach des Bachelor-Studiengangs Sprach-, Literatur-, und Kul-
turwissenschaften (70 Credits) sowie im Bachelor-Studiengang 
Wirtschaftswissenschaften in der Studienrichtung Wirtschaftspä-
dagogik mit der Qualifizierungsrichtung Katholische Religion. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Credits 

Die Credits werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus: 

• einem Referat und einer Seminararbeit 
• einer mündlichen Prüfungsleistung (20 Min.). 



91  

 
Credits und Noten Durch das Modul werden 8 Credits erworben. Die Modulnote  

ergibt sich aus dem arithmetischen Mittel der einzelnen Prüfungs-
leistungen. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes zweite Studienjahr angeboten, beginnend 
im ungeraden Jahr. Es beginnt jeweils im Wintersemester. (Die 
Modulprüfung findet in jedem Studienjahr statt.) 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 240 Stunden. 
Davon entfallen: 

• 75 Stunden auf die Präsenz in den Lehrveranstaltungen 
• 90 Stunden auf das Referat und die Seminararbeit 
• 75 Stunden auf Selbststudium und Vorbereitung der 

mündlichen Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst 2 Semester. 
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Modulnummer Modulname Modulverantwortlicher 

KathTh-BM 3 Praktische Theologie –  
Basismodul: Religiöse  
Bildung und Glauben lernen 

Professur für Praktische  
Theologie 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Ausgehend von den Orten religiöser Lernprozesse sind Inhalte 
dieses Modul die Grundfragen religiöser Bildung und die Einfüh-
rung in den handlungswissenschaftlichen Praxis-Theorie-Praxis 
Zirkel. Die Teilnehmenden lernen elementare Strukturen der Reli-
gionspädagogik und exemplarische Handlungsfelder kennen. Da- 
zu gehören Situationsanalysen, theologische Begriffe (Verkündi-
gung, Zeugnis, Korrelation u. a.) und damit verbundene Fragen – 
bezogen auf schulischen Religionsunterricht, außerschulische 
religiöse Bildung sowie Gemeinde- und Familienkatechese. Ins- 
gesamt gewinnen die Teilnehmenden Einblick in die Arbeitsweise 
Praktischer Theologie und wenden ihre inhaltlichen und methodi-
schen Kenntnisse bei Hospitationen und der Erstellung eines 
Hospitationsberichtes an. Sie erwerben die Fähigkeit, religionsbe-
zogene Lehr-/Lernsituationen zu analysieren, praktisch-theolog-
ische Fragestellungen insbesondere der Religionspädagogik mit 
konkreten Praxis-Beobachtungen zu vergleichen und alternative 
Handlungsmöglichkeiten zu entwickeln. 

Lehr- und 
Lernformen 

Das Modul besteht aus: 
• einer Vorlesung (2 SWS), 
• einem Tutorium (1 SWS; max. 12 Teilnehmer) 
• einem Proseminar (2 SWS). 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

  

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Kernbereich des Bachelor- Stu-
diengangs Katholische Theologie im interdisziplinären Kontext, im 
Ergänzungsbereich Katholische Theologie (70 Credits) der Ba-
chelor-Studiengänge der Philosophischen Fakultät und im zweiten 
Teilfach Katholische Theologie des Bachelor-Studiengangs 
Sprach-, Literatur-, und Kulturwissenschaften. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Credits 

Die Credits werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus 

• einer Klausur (120 Minuten) 
• einem Hospitationsbericht. 

Credits und Noten Durch das Modul werden 8 Credits erworben. Die Modulnote 
ergibt sich aus dem arithmetischen Mittel der einzelnen Prüfungs-
leistungen. 
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Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes zweite Studienjahr angeboten, beginnend 
im geraden Jahr. Es beginnt jeweils zum Wintersemester. (Die  
Modulprüfung findet in jedem Studienjahr statt.) 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 240 Arbeitsstunden. 
Davon entfallen: 

• 75 Stunden auf die Präsenz in den Lehrveranstaltungen, 
• 90 Stunden auf die Vor- und Nacharbeit zu den Lehrveran-

staltungen, drei Vorlesungsprotokollen, Lernbericht, 
Selbststudium und Vorbereitung der Klausur 

• 75 Stunden auf das Erstellen des Hospitationsberichtes. 
Dauer des Moduls Das Modul umfasst 2 Semester. 
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Modulnummer Modulname Modulverantwortlicher 

KathTh-BM 4 Kirchengeschichte –  
Basismodul: Kirche im 
Werden 

Lehrauftrag für  
Kirchengeschichte 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Inhalte dieses Moduls sind ein Überblick über die Geschichte der 
Kirche (Antike, Mittelalter, Neuzeit) und wesentliche Aspekte der 
Entwicklung von Kirche (z. B. Ämter und Dienste, Verhältnis Staat  
- Kirche, kirchliche Reformen und Reformation, Sozialgeschichte). 
Es geht um die Grundlagen dieser Entwicklung, um die Darstel-
lung ihrer Vielgestaltigkeit und ihre Wirkungsgeschichte bis in die 
Gegenwart. 
Die Teilnehmenden gewinnen Einblick in die Historizität des Ge-
genstandes und der Frage nach dem Gegenstand. Sie lernen ein-
schlägige Quellen kennen, mit ihnen sachgemäß umzugehen und 
sie zu interpretieren. Sie gewinnen Einblick in die Varianz histori-
scher Entwicklungen und verstehen diese Vielgestaltigkeit. Nicht 
zuletzt werden die Teilnehmenden sich in Auseinandersetzung 
mit der Geschichte des Christentums ihrer eigenen Wurzeln 
bewusst. Insgesamt wird durch die Teilnahme an diesem Modul 
die für jede theologisch qualifizierte Tätigkeit in Kirche, Er-
wachsenenbildung und Medien unabdingbare Kompetenz erwor-
ben, Fragestellungen und Probleme der Kirchengeschichte mit 
historischen Methoden zu analysieren und zu interpretieren 
und die gewonnenen Einsichten auf aktuelle Fragestellungen zu 
übertragen. 

Lehr- und 
Lernformen 

Das Modul besteht aus: 
• einer Vorlesung (2 SWS) 
• einem Seminar (2 SWS) 
• einem Tutorium (1 SWS; max. 12 Teilnehmer) 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

  

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Kernbereich des Bachelor- 
Studiengangs Katholische Theologie im interdisziplinären Kontext, 
in den Ergänzungsbereichen Katholische Theologie (35 und 70 
Credits) der Bachelor-Studiengänge der Philosophischen Fakultät 
und im zweiten Teilfach des Bachelor-Studiengangs Sprach-, Lite-
ratur-, und Kulturwissenschaften. Es ist ein Wahlpflichtmodul im 
Ergänzungsbereich Humanities (35 Credits) der Bachelor- Stu-
diengänge der Philosophischen Fakultät. Weiterhin ist es ein 
Wahlpflichtmodul im Ergänzungs- bzw. Wahlpflichtbereich Philo-
sophie/Ethik/Religion (35 Credits) des Bachelor- bzw. Diplomstu-
diengangs Soziologie, wo es mit den Modulen KathTh-AM 2 und 
EvTh-BM 3 kombiniert werden muss. 
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Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Credits 

Die Credits werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus: 

• einer Klausur (120 Min.) 
• einem Referat oder einer mündlichen Gruppenprüfung (30 

Min.) 
• einer Seminararbeit. 

Credits und Noten Durch das Modul werden 10 Credits erworben. Die Modulnote 
ergibt sich aus dem arithmetischen Mittel der einzelnen Prüfungs-
leistungen. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes zweite Studienjahr angeboten, beginnend 
im geraden Jahr. (Die Modulprüfung findet in jedem Studienjahr 
statt.) 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. 
Davon entfallen 

• 75 Stunden auf die Präsenz in den beiden Lehrveranstal-
tungen, 

• 60 Stunden  auf  das  jeweilige  Selbststudium  zu  beiden 
Lehrveranstaltungen, 

• 45 Stunden auf die Vorbereitung der Klausur 
• 120 Stunden auf das Referat oder die mündliche Grup-

penprüfung und die Seminararbeit. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst 2 Semester. 
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Modulnummer Modulname Modulverantwortlicher 

Erg (70) KathTh-AM 1 Biblische Theologie –  
Aufbaumodul: Erschließung 
biblischer Texte 

Professur für Biblische  
Theologie 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Inhalt des Moduls ist die klassische Aufgabe von Exegese im 
engeren Sinne. Die Studierenden legen zentrale Text der Bibel 
(Pentateuch, Bücher der Geschichte, Weisheitsbücher, Propheti-
sche Bücher, Evangelien, Apostelgeschichte, Briefliteratur)  auf 
der Grundlage der im Basismodul erworbenen Kenntnisse aus 
(Methodenkompetenz, Einleitungswissen). Zentral sind hierbei 
das biblische Gottes-, Welt- und Menschenbild, sowie das ntl. 
Christusverständnis. Dies kann durch die Behandlung einer be-
stimmten Schrift/Schriftengruppe und/oder in Form einer thema- 
tischen, schriftenübergreifenden LV geschehen. Die Studieren- 
den erwerben in kritischer Auseinandersetzung mit der aktuellen 
Forschung hermeneutische und methodische Kompetenz zur 
Auslegung biblischer Texte, die das geschichtliche Geworden- 
Sein der Bibel, ihre theologische Bedeutung und ihre Rezeption in 
Kirche und Gesellschaft umfasst. Diese hermeneutischen und 
methodischen Kompetenzen sind für jede theologisch qualifizierte 
Tätigkeit in Kirche, Erwachsenenbildung und Medien unabding-
bar. 

Lehr- und 
Lernformen 

Das Modul besteht aus: 
• einer Vorlesung (2 SWS) 
• einem Seminar (2 SWS). 

 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Grundkenntnisse in Biblischer Theologie, insbesondere die im 
Basismodul erworbenen Kenntnisse: Methodenkompetenz, Ein- 
leitungswissen zu den biblischen Büchern. Zur Reflexion der 
bilischen Hermeneutik empfiehlt sich: 

• Ch. Dohmen, Die Bibel und ihre Auslegung, München 
1999. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Ergänzungsbereich Katholische 
Theologie (70 Credits) der Bachelor-Studiengänge der Philosophi-
schen Fakultät und im zweiten Teilfach Katholische Theologie 
des Bachelor-Studiengangs Sprach-, Literatur-, und Kulturwissen-
schaften. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Credits 

Die Credits werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus: 

• einer mündlichen Prüfungsleistung (15 Min.)  
• einem Referat und  
• einer schriftlichen Seminararbeit im Seminar. 

Credits und Noten Durch das Modul werden 9 Credits erworben. Die Modulnote 
ergibt sich aus dem arithmetischen Mittel der einzelnen Prüfungs-
leistungen. 
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Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemes-
ter, angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 270 Stunden. 
Davon entfallen: 

• 60 Stunden auf die Präsenz in den beiden Lehrveranstal-
tungen, 

• 30 Stunden auf das jeweilige Selbststudium zu beiden 
Lehrveranstaltungen 

• 60 Stunden auf die Vorbereitung und Durchführung der 
mündlichen Prüfungsleistung sowie 

• 30 Stunden auf das Referat und 
• 90 Stunden auf die Anfertigung der Seminararbeit im 

Rahmen des Seminars. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst 2 Semester. 



98 

 

Modulnummer Modulname Modulverantwortlicher 

Erg (70) KathTh-AM 2 Systematische Theologie – 
Aufbaumodul:  
Theologische Wissenschaft 
im Spannungsfeld von  
Kirche und Gesellschaft 

Professur für Systematische 
Theologie 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Gegenstand des Moduls ist die Rückbindung der Theologie an die 
Kirche einerseits und ihren Charakter als gesellschaftsbezogene 
Wissenschaft andererseits. In diesem Kontext sind Fragen aus 
den entsprechenden Traktaten (Ekklesiologie/Sakramentenlehre, 
Moraltheologie/Christliche Gesellschaftslehre, Kirchenrecht) zu 
behandeln. Ziel ist es, durch die das Basismodul erweiternde und 
vertiefende Wahrnehmung des Spektrums der theologischen 
Fächer theologische Fragen und Probleme mit wissenschaftlichen 
Methoden zu erkennen, kritisch zu analysieren und so zu einer 
sachlich begründeten und möglichst eigenständigen Positionie-
rung als katholische Theologin/Theologe im Kontext von Kirche 
und Gesellschaft zu finden. 

Lehr- und 
Lernformen 

Das Modul besteht aus: 
• zwei Vorlesungen (2 SWS) 
• einem Seminar (2 SWS) 
• einer Übung (2 SWS). 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Grundkenntnisse in Biblischer, Historischer, Praktischer und ins- 
besondere Systematischer Theologie 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Ergänzungsbereich Katholische 
Theologie (70 Credits) der Bachelor-Studiengänge der Philosophi-
schen Fakultät und im zweiten Teilfach Katholische Theologie 
des Bachelor-Studiengangs Sprach-, Literatur-, und Kulturwissen-
schaften. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Credits 

Die Credits werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus: 

• einer Klausur im Umfang von 90 Minuten 
• einer mündlichen Prüfungsleistung (20 Min.) 
• einem Referat oder einer Seminararbeit im Seminar 
• einer Seminararbeit im Rahmen der Übung. 

Credits und Noten Durch das Modul können 12 Credits erworben werden. Die Mo-
dulnote ergibt sich aus dem Durchschnitt der einzelnen Prüfungs-
leistungen. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemes-
ter, angeboten. 
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Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 360 Stunden. 

Davon entfallen 
• 90 Stunden auf die Präsenz in den Lehrveranstaltungen, 
• 60 Stunden auf das jeweilige Selbststudium zu jeder ein-

zelnen Lehrveranstaltung 
• 60 Stunden auf die Leistungen im Rahmen des Seminars 

(Referat oder Seminararbeit) 
• 60 Stunden auf die Erstellung der Seminararbeit im 

Rahmen der Übung 
• 90 Stunden auf die Vorbereitung und das Erbringen der 

Prüfungsleistungen. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst 2 Semester. 
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Modulnummer Modulname Modulverantwortlicher 

Erg (70) KathTh-AM 3 Praktische Theologie – Auf-
baumodul: Didaktisierung 
theologischer Themen 

Professur für Praktische  
Theologie 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Ausgehend von Grundfragen religiöser Entwicklung und Struk-
turelementen religiöser Lehr-Lernprozesse (individuelle Lernvor-
aussetzungen, institutionelle Rahmenbedingungen, Lernziele, In-
halte, Methoden, Medien u. a.) sind Inhalte dieses Moduls die 
religionsdidaktischen Grundbegriffe und Konzeptionen. Die Stu-
dierenden setzen sich mit dem religionspädagogischen Elemen-
tarisierungsansatz auseinander und erwerben die Kompetenz, 
dieses didaktische Instrumentarium bei den theologischen The-
men anzuwenden. Insgesamt vertiefen die Teilnehmenden ihre 
Kenntnisse im Bereich der Praktischen Theologie mit Fokus auf 
Religionspädagogik und -didaktik. Sie wenden das Instrumen-
tarium der Elementarisierung theologischer Inhalte bei der Er-
stellung der Seminararbeit selbstständig an und erwerben so die 
erforderliche grundlegende religionsdidaktische Kompetenz für 
jede theologisch qualifizierte Tätigkeit in Kirche, Erwachsenen-
bildung und Medien. 

Lehr- und 
Lernformen 

Das Modul besteht aus: 
• zwei Vorlesungen (2 SWS) 
• einem Seminar (2 SWS) 
• einer Übung (2 SWS). 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Grundkenntnisse in Biblischer, Systematischer, Historischer und 
Praktischer Theologie, insbesondere die Fähigkeit, praktisch- 
theologische Fragestellungen mit Praxisbeobachtungen zu ver-
gleichen und religionspädagogische Lernsituationen zu analysie-
ren. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Ergänzungsbereich Katholische 
Theologie (70 Credits) der Bachelor-Studiengänge der Philosophi-
schen Fakultät und im zweiten Teilfach Katholische Theologie 
des Bachelor-Studiengangs Sprach-, Literatur-, und Kulturwissen-
schaften. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Credits 

Die Credits werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus: 

• einem Referat oder einer mündlichen Prüfungsleistung (15 
Min.) 

• einer Seminararbeit 
• einer mündlichen Prüfungsleistung (20 Min.). 

Credits und Noten Durch das Modul werden 9 Credits erworben. Die Modulnote 
ergibt sich aus dem arithmetischen Mittel der einzelnen Prüfungs-
leistungen. 
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Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemes-
ter, angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Aufwand beträgt insgesamt 270 Arbeitsstunden. 
Davon entfallen: 

• 60 Stunden auf die Präsenz in den Lehrveranstaltungen 
• 90 Stunden auf Vorbereitung und Nachbereitung der Lehr- 

veranstaltungen, Selbststudium und Vorbereitung der 
mündlichen Prüfung 

• 45 Stunden auf das Referat oder die mündliche Prüfungs- 
leistung 

• 75 Stunden auf die Seminararbeit. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst 2 Semester. 
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Anlage 2 
Studienablaufplan für das Teilfach Katholische Theologie 
 

Modulnummer Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester C 
  V/T/S/Ü/PS V/T/S/Ü/PS V/T/S/Ü/PS V/T/S/Ü/PS V/T/S/Ü/PS V/T/S/Ü/PS  
KathTh-PM 1 Propädeutische 

Veranstaltung 
(Theologischer 
Grundkurs) 

0/1/2/0/0 
(4) 
2xPL 

     4 

KathTh-BM 1 Biblische Theolo-
gie – Basismodul: 
Einführung in die 
Bibel 

2/0/0/0/0 
(5)  
PL 

0/0/0/0/4 
(5)  
PL 

    10 

KathTh-BM 2 Systematische 
Theologie - Basis- 
modul: Glaubens-
bekenntnis und 
Glaubenswissen-
schaft 

2/1/0/0/0 
(3)  
PL 

0/0/2/0/0 
(5) 
2xPL 

    8 

KathTh-BM 3 Praktische Theo-
logie – Basismo-
dul: Religiöse 
Bildung und 
Glauben lernen 

  2/0/0/0/0 
(5)  
PL 

0/1/0/0/2 
(3)  
PL 

  8 

KathTh-BM 4 Kirchengeschichte 
- Basismodul: Kir-
che im Werden 

  0/0/2/0/0 
(5) 
2xPL 

2/1/0/0/0 
(5)  
PL 

  10 

KathTh-AM 1 Biblische Theo-
logie - Aufbau-
modul: 
Erschließung bib-
lischer Texte 

  2/0/0/0/0 
(3)  
PL 

0/0/2/0/0 
(6) 
2xPL 

  9 
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KathTh-AM 2 Systematische     2/0/2/0/0 2/0/0/2/0 12 

Theologie - Auf- (6) (6) 
 baumodul: 2xPL 2xPL 
Theologische 
Wissenschaft im 
Spannungsfeld 
von Kirche und 
Gesellschaft 

KathTh-AM 3 Praktische Theo-     0/0/2/0/0 2/0/0/0/0 9 
 logie – Aufbaumo- (6) (3) 
 dul: Didaktisierung 2xPL PL 
theologischer 
Themen 

 Summe Credits 
Teilfach Katholi- 
sche Theologie 

12 10 13 14 12 9 70 

 

C Credits 
PL Prüfungsleistung 
PS Proseminar 
S Seminar 
T Tutorium 
Ü Übung 
V Vorlesung 
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